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Schwere Verluste der RAF
161 britische Flugzeuge sind in einer einzigen Woche vernichtet worben
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Dreimal Fahrplanänderung in einer Nacht
Die » Times " gibt wachsende Behinderung des britischen Eisenbahnverkehrs dnrch die deutschen Bombenangriffe zu

Hochgradige britische Nervosität in Fernost
Minen in den Zugängen nach Singapore — Truvveuzukammeuziehullgea aus Malakka uud in Burma — Unangebrachte

Warnung gegen Japan

egenseitige
gedient bat . be¬

Die „ Times " schließt ihre Betrachtungen mit der resig¬
nierten Feststellung : „ Das ist nicht immer einfach . Die Auf¬
stellung der Lisenbahniahrpläne ist schon in normalen Zeiten
sehr komvliziert . Heutzutage müssen , neue Fahrpläne
in einer Nacht entworfen werden . Einmal muhte
sogar infolge wiederholter Schäden in einer Nacht eine drei¬
malige Neuaurstellung der Fahrpläne vorgenommen
werden ."

Erneutes Anziehen der Fra
' l tsätze

New Bork . 17 . Febr . Die immer mehr fortschreitende
Verknappung der Tonnage und die wachsenden
U - Boot - und Flugzeugtätigkeit auf dem Atlantik haben ein
erneutes Anziehen der Frachtsätze in den letzten
Wochen zur Folge gehabt . Die staatlichen Organe haben
zwar ihr möglichstes getan , um diese Frachtsteigerung zum
Stillstand zu bringen , aber alle diese Versuche waren vergeb¬
lich . Am stärksten gestiegen sind die Frachtsätze für Stückgut¬
ladungen aus New Bork nach Liverpool und andere
englischen Westbäfen .

Prestige - Aktionen
( Eigener Drahtbericht unserer Berliner Schrifrleitung .)

8U *
Die Regierungen der Türkei und Bulgariens sind ihrem

treu geblieben , der einen unantast¬
baren Frieden und eine , aufrichtige und ewige Freund -

hpn beißen Landern sanktioniert .ch '
^ ne R ^aierungen der Türkei und Bulgariens haben auf

(sirund eintt vertrauensvollen Polltik , die zur Erhaltung
Stiebens und der Ruhe durch tue . gegenseitige

Respektierung ihrer Sicherheit gedient hat . -
irfilniien au einem Meinungsaustausch zu gelangen und

i »
8

svivenden Punkten eine volle Übereinstimmung

ersieh , Unbeschadet ihrer vertragsmäßigen Vervslichtungen

enbere
’
n Ländern gegenüber .

der unsinnigen Beschießung ziviler Ziele . . . -------- —
mit dem Vorstoh General Wavells in Nordafrika , oder ietzt
mit dem vollkommen verunglückten Fallschirmiäger - Erveri -
ment irgendeinen Eindruck auf Italien machen zu können ,
so hat man sich vollkommen geirrt . Das stellt auch das
italienische Blatt „ Stamva " erneut fest , das unter anderem
erklärt , der Plan Englands , Italien „ aus dem
Kriege herauszuboxen "

, sei trotz einiger Teilerfolge
Englands beute schon als gescheitert zu betrachten . Was
aber die Versuche , die italienische Bevölkerung mürbe zu
machen , anlange , so seien auch sie ganz durch die unerschütter¬
liche Haltung des italienischen Volkes febtgeschlagen . Wah¬
rend England alle feine imperialen Kräfte gegen Italien
ins Feld führe , krache das britische Weltreich — siehe Süd¬
afrika und Indien — in allen Fugen .

Sollte man nun aber etwa tn England gehont haben ,
auf die Balkanländer durch die Prestige - Aktionen Ein -

Eens , 18 . Febr . ( Funkmeldung .) Wenn man den
faden Schönfärbereien der amtlichen britischen Stellen
Glauben schenken wollte , so mühte man annehmen . da » die
deutschen Luftangriffe in England nur unbeträchtlichen Scha¬
den anrichten . Die Tatsache , dah genau das Gegenteil der
Fall ist , kommt iedoch zuweilen logar m der unter der
strengen Zensur Churchills stehenden britischen Presse recht
unverblümt zum Ausdruck . So gibt die .Times in einer
ausführlichen Betrachtung die wachsenden Schwierig¬
keiten des englischen Eisenbahnbetriebes
infolge der deutschen Luftangriffe und der zahllosen Bomben¬
treffer auf wichtigste Stationen und Stuten zu . Am meisten
habe die S L d b a h n gelitten , die dazu iKergeaangen sei . tn
tief angelegten Unterständen unter der Erde besondere Ab¬
teilungen für die Beseitigung von Luitkrtegsstörungen feder
Art einzurichten . Ihr wichtigster Zweck Tet die Sofortige Ab -

stoppung des Verkehrs auf den Linien , die von Bomben¬
treffern unterbrochen würden . Eine weitere ebenfalls unter¬
irdisch arbeitende Abteilung habe dann sofort Ratschläge für
die Umlegung der aufgehaltenen Züge oder für
ihren Ausfall zu erteilen und müsse schlimmstenfalls an -

geben , wie der Verkehr durch Benutzung der Landstrahe
weiter durchgefjjhrt werden könne .

den italienischen Kriegsschauplätzen nur fünf deutsche und

ein italienisches verloren gegangen .
Insgefamt hat England in der Berichtswoche alfo 69

Flugzeuge im Luftkamps mit Deutschland und 92 Flugzeuge
gegenüber de » Italienern verloren . Das sind zusammen
161 britische Flugzeuge , die innerhalb sieben

Tagen des Februar vernichtet worden find .

Der Stuka - Angriff auf die „ Southampton
"

482 Offiziere und Mannschaften des Kreuzers „ Southampton "

getötet . z

Gemeinsame Seekriegführung
Zusammenkunft zwischen Großadmiral Raeder und

Admiral Riccardi

Berlin , 17 . Febr . Zwischen dem Unterstaatssekretär der

Kgl . Italienischen Marine , Admiral Riccardi , und dem

Oberbefehlshaber der deutschen Kriegsmarine , Grohadmiral

Raeder , hat am 13 . und 14 . Februar in Meran eine

Zusammenkunft stattgefunden .

Der dabei geführte , von kameradschaftlichem Geist ge¬

tragene eingehende Eedankenaustansch ergab die vollste

Überein st immung bezüglich der gemeinsamen See -

kriegsühruug gegen England .

Bulgarisch - türkische Freundschafts¬
und Friedensdeklaration

Sofia 18 . Febr . ( Funkmeldung .) Die bulgarische Tele¬

graphenagentur gibt am Moittagabend amtlich bekannt

Die Regierungen Bulgariens und . der

Türkei sind gleichzeitig übereingekommen , in Sofia uno

Ankara die folgende Erklärung zu veröffentlichen :
Die Regierungen der Turke , und Bulgariens find , nach¬

dem ne die glücklich erzielten Ergebnifie mehrmaliger gegen «

Seftiner Meinungsaustausche festgestellt haben , zu der über «

/ euauna gekommen , dah es ihren gemeinsamen . Interessen

ui !d ^ elen entspricht , bas Vertrauen unb bie Freund -

schaft zwischen den beiben Ländern weiterhin unberührt

Tokio , 18 . Febr . ( Funkmeldung .) Welchen Grad bte Ner¬

vosität der angelsächsischen Mächte tm Fernen Osten erreicht
hat . zeigt eine AsSociated - Preb -Meldung . durch die bekannt
wird , dah England die Zugänge und Einfahr¬
ten nach Singapore durch Auslegung von Minen zu
sichern versucht . v . . _

Die drohende Haltung , bte England unlängst gegenüber
Thailand durch erhebliche Truvvenzusammenziehungen
auf der Halbinsel Malakka und in Burmaan den Tag
gelegt hat , ist ein weiterer Beweis für bte Ab lichten Eng¬
lands , den Raum von Singapore als militärischen Ausgangs¬
punkt zu benutzen , um don dort aus die Durch¬
führung der von Japan geplanten Neuord¬

nung Oftasiens zu stören
Die .Times halt es logar tn diesem Zusammenhang rur

angebracht , Japan zu warnen , dah Großbritannien Japan
von Seinen Rohstoffquellen abschneiden werde , die Japan zu
seiner Selbsterhaltung benötige . Die englische War¬

nung i st recht unangebracht . Die tavanlSche flotte
wird dafür sorgen , dah die englischen Absichten im Fernen
Osten vereitelt werden .

Wirtschaftlicher Druck auf Thailand

Tokio , 17 . Febr . ( OstasiendienSt des DNB .) Wie Domei
aus Bangkok meldet , werden die britischen Streitkräfte , die
an der malayisch - thailändischen und burrnesiSch - thailändrschen

Sejugspretle ; Für 2 Wochen 94 Rr >s.. für einen Monat RM . 2.—, einlchiießlich Traglohn .
Durch die Post bezogen RM 2.35 zuzüglich 36 Dipf Bestellgeld , Einzelnummern 10 Rpf .
Die Behinderung der Lieferung rechtfertigt leinen Anspruch auf Rückzahlung des Bezugspreiies .

Churchills Lügenrechnung
richtiggestellt

Berlin , 17 . Febr . Wie bereits bekauntgegeben , Stimme «

die " von den amtlichen britifchen Stellen veröffentlichten

Zahlen über verlorene eigene und deutfche Flugzeuge in der

Zeit vom 10 . bis 16 . Februar 1941 keineswegs mit den

Tatsachen überein .
Hatte London behauptet , es feien in der mit dem 15 . 2 .

endenden Woche 24 Flugzeuge der RAF . verloreuge -

Sangen
, fo fei demgegenüber an Hand der OKW .-Benchte

ervorgehoben , daß 6 9 b r i t i f ch e Flugzeuge in 6er

Senannten
Zeit abgeschof fen morden find . In dieser

sahl find die am Bode « vernichteten feindlichen Flugzeuge
nitfjt enthalten . „

Bei dieser Gelegenheit fei heroorgehoben , dah bte Eng¬
länder auch die im Kampf mit Italien verloren ge¬

gangenen Flugzeuge nicht richtig addiert und erhebliche Re¬

tusche » vorgenommen haben . Im Zeitraum von « 9 . bis zum
15 . Februar haben nämlich die Italiener 55 britische Flug¬

zeuge im Lustkamps abgeschofien und 37 englische Maschinen
am Boden vernichtet , also insgesamt 92 englische Flug -

zeugeauderKampfgefetzt . Demgegenüber sind auf

as . Berlin , 18 . Febr . Die Engländer halten es offenbar
für erforderlich , die Verhandlungen in den Vereinigten
Staaten über das Rooieveltsche Englandhilfegeietz durch

einige Prestige - Aktionen zu unterstützen . Sie wollen

unter allen Umständen hei den Amerikanern den Eindruck
erwecken , dah das Englandgeschast sich auch heute noch lohnt .
Aus diesem Grunde muh also ein aktionssahiges Großbritan¬
nien vorgetäuscht werden . Es unterliegt gar keinem Zwenel ,
dah die so vollkommen verunglückte Aktion der englischen

Fallschirmspringer in Süditalien tn das Kapitel

dieser Prestige - Aktionen binemgehort . Das kommt sehr deut¬

lich in einer Meldung des Londoner Korrewondenten der

„ New Bork Times " zum Ausdruck , in ber es heißt . das diese
Äktion ein Beweis für die Absicht Englands sei . den Krieg

nach Italien hineinzutragen . Damit eröffnen sich
aber auch Ausblicke auf englische Pläne , a u f b e m K on -

tinent wieder Fuh zu fassen . . Öffenfichtlick .. so fugt
der Korrespondent bann aber doch vorsichtshalber hmzu . sei
die süditalienische Aktion ein Versuch geringen Umfanges
gewesen . Er habe auch wohl nur begrenzten Erfolg gehabt ,
denn in der amtlichen englischen Mitteilung , werde davon

kaum gesprochen . Inzwischen werden vielleicht . auch die
Amerikaner gemerkt haben , dah die Aktion nicht den
mindesten Erfolg hatte , dah vielmehr die abgesetzten
Fallschirmjäger jetzt ihre Tage in italienischen Gefangenen¬
lagern verbringen können . In England selbst macht man
eine gewaltige Reklame für die so vollkommen daneben , ge¬
glückte Aktion . So erzählte der Londoner Rundfunk teilten
englischen Hörern , dah die Tat der hritischen ^ allschirmiager
in Süditalien noch bewunderungswürdiger sei , als Die bei

deutschen Fallschirmjäger in Holland . Es habe keine wage¬
mutigere Unternehmung in der Kriegsgeschichte gegeben , als
den Angriff bei britischen Fallschirmiäger auf Suditalien .
3a , man preist diese Aktion letzt sogar als „ W e .l t « e k o rd
kalten , überlegten Mutes "

. Run kläglicher ist
eine Aktion wohl nie zusammengebrochen . Blamabler haben
sich englische Soldaten kaum je benommen . Wir sind gern
gewillt . Leistungen des Gegners anzuerkennen , hier aber
gibt es nur ein völliges Versagen auf der ganzen Linie . Sie
angeblich so tapferen englischen Fallschirmjäger haben gar
nicht einmal den Versuch gemacht , ihre Äktion durchzufuhren .
Sie haben sich in den Wäldern verkrochen und haben , als
Feldhüter und Gendarmerie anrückten , um sie zu verhaften ,
auch kaum Widerstand geleistet , sondern sich ergeben Und
diese klägliche Äktion wagt man in London in einem Atem¬

zug zu nennen mit den Taten der deutschen Fallschirmiäger
in Holland . Freilich willen wir ja seit Andalsnes und Dün¬
kirchen , wie man sich in England einen Steg , vorstellt . Sie¬
fen Niederlagen schließt sich bas völlige Fiasko der eng¬
lischen Fallschirmspringer in Süditalien an .

Den amerikanischen Korrespondenten in London versucht
man nun einzureden , dah das Unternehmen doch zum min¬
desten insofern einen großen Provagandawert gehabt habe ,
als es dem italienischen Volk die Gefahr , di » ihm drohte ,
noch einmal aufgezeigt habe . Man sieht auch hieraus wieder ,
wie sich England bei seinen ganzen Aktionen sehr viel weni¬
ger von militärischen als von agitatorischen Ge¬
sichtspunkten leiten läßt . . Wenn man aber glaubt , mit
der unsinnigen Beschießung ziviler Ziele in Genua , oder

1 . Sie Türkei und Bulgarien betrachten es als eine un¬

veränderliche Grundlage ihrer Außenpolitik , sich tebes
Angriffes zu enthalten .

2 . Die beiden Regierungen find von freundlichsten Ab¬

sichten gegeneinander beseelt und sind entschlossen , das gegen¬
seitige Vertrauen in ihre gutnachbarlichen Beziehungen wei¬

terhin zu erhalten unb zu entwickeln .
3 . Sie beiden Regierungen erklären sich bereit , die Vor¬

bedingungen für die größte Äusweitung ihr er gegen -

feitigen Handelsbeziehungen zu f«harten , bte

mit ihrer wirtschaftlichen Struktur rm Einklang steht .
4 . Sie beiden Regierungen hoffen , daß die Presse der

beiden Länder sich in ihren Äußerungen von der Freundschaft
und dem gegenseitigen Vertrauen inspirieren „laßt , deren
erneute Feststellung Gegenstand der gegenwärtigen Er¬
klärungen ist .

Grenze zusammengezogen sind , auf rund 2000 Mann
und 150 Flugzeuge geschätzt . Gleichzeitig mit dreien
Truvvenzusammenziehungen übten bte Engländer einen ver¬
stärkten wirtschaftlichen Druck auf . Thailand
aus , indem sie vor allem die Preise für Reis . 3tun . unb
Gummi erhöhten , die direkt oder indirekt unter britischer
Kontrolle stehen . Außerdem versuchten die Engländer , die
Einfuhr von Ol und anderen wichtigen Materialien nach
Thailand zu verhindern . England hab « , also , nachdem es
einsehen mußte , daß es trotz aller Bemühungen Thailand
nicht für seine Zwecke gewinnen und gegen Japan ausspielen
konnte , seine bisherige Politik geändert und versuche nun¬
mehr . Thailand unter Sruck zu letzen und zu bedrohen .

Nach einem Bericht aus Bangkok forderte der dortige
britische Konsul zur möglichst schnellen Evakuierung
der britischen Frauen auf .

Alarmstimmunq in Sydney

New Bork , 18 . Febr . ( Funkmeldung .) Einer Agentur -

ntelbung aus Sydney zufolge will der stellvertretende

Ministerpräsident von Australien , F a d d e n , wegen der

„ kritischen Lage " eine Konferenz aller Prvvinzial -

präsidenten einberufen , um über Luftschutzmaßnah -

men zu beraten und die Kriegslage zu besprechen .

Berlin , 17 . Febr . Nach einer Veröffentlichung der . bri¬
tischen Admiralität wsrd die Zahl der mit dem britischen
Kreuzer „ Southampton untergegangenen Offiziere
und Mannschaften mit 48 2 an g e a e b en Edel¬
heiten über Verwundete und Gerettete der rund 700 Kopfe
umfassenden Besat -ung des Kreuzers werden nickt , gemacht .
Als deutfcke Kampfflieger in der Straße von Sizilien den
Kreuzer ..Southampton angegriffen hatten , hat die britische
Admiralität bekannt gegeben , der Kreuzer habe fick selbst ver¬
senkt . Diese Angabe ist von vornherein a « f Zheifel gestoßen .
Sie jetzt von der britischen Admiralität genannten Zahlen
über bie Toten ber „ Southampton " sprechen vielmehr für bte
gewaltige Schlagkraft der deutschen Sturzkamvi -
bomber .

6ü ( 11c DerNLglich eadfmtttags .
•ausgaoen <5er <68ftS3ett : 8 Ubr morgens bis I Uhr abends außer SONN . u . Feiertag ,

Unterhaltungsbeilage Berliner Büro Berlin -Wilmersdorf



ecfte 2 Nr . 41 Wiesbadener Tagblatt Lienstag . 18 . Februar 1941

druck machen zu können , so stellt demgegenüber die italienische
-presse fest , daß auch diese Rechnung , abgesehen von Griechen -
land , sich als falsch erwies . Rumänien , so schreibt das
„ Giornale d Italia "

, habe sich ganz dem englischen Einfluß
entzogen . Bulgarien habe seinen Willen zur unab -
bangigen Politik klar und deutlich ausgedrückt . Jugo¬
slawien habe durch die Deutschlandreise und die Zu -
mmmenkunft seiner Staatsmänner mit dem Führer die
Grundlagen einer klugen Politik bekräftigt , die sich in nichts
von Englands Plänen und Interessen beirren liehe . Das
bedeute , daß das englische Spiel auf dem Balkan verloren
lei . Es stimme aber auch , dah die lärmende Lügenpropa -
? anda , die Churchill auf Grund der englischen Teilerfolge
in Rordafrika entfaltete , in den Mittelmeerländern , zu
denen , man auch den Balkan rechnen müsse , keinen Erfolg
gezeitigt habe . Mit eigenen Augen konnten die Balkanländer
teststellen , dah Italien fest auf seinem Kampfplatz stehe und
immer starker die Empire -Streitkräfte und die Streitkräfte
Der englischen Marine zermürbe .

Die rumänische Verfassung
Bukarest , 17 . Febr . Durch eine Regierungsverordnung

wurde das Dekret vom 14 . September 1940 , das bisher die
Verfassungsgrundlag « Rumäniens darstellte ,
außer Kraft gefetzt . In diesem Dekret war Rumänien zum
national - legionären Staat , die legionäre Bewegung zur
einzigen politischen Organisation Rumäniens , General
Antonescu zum Staatsführer und Chef des national -
legionären Regimes und Horia Sima zum Chef der legionären
Bewegung und stellvertretenden Ministerpräsidenten ausge¬
rufen worden .

Oshima in Berlin eingetroffen
Begrünung auf dem Bahnhof Friedrichftrahe

Berlin , 17 . Febr . Der ueuernannte kaiserlich javanische

Botschafter General Oshima ist am Montaa in

Begleitung seiner Gattin auf dem Bahnhof Friedrich «

st r a h e eingetroffen . Das Botschafterehepaar wurde auf dem

Bahnhof im Namen des Reichsministers des Auswärtigen von

Ribbentrop von Staatssekretär von Weizsäcker begrübt .
Ferner waren seitens des Auswärtigen Amtes zur Ve -

grühung erschienen : Botschafter Stahmer . Unteritaats -

kekretär Woermann und der Vertreter des Chefs des Pro¬

tokolls Generalkonsul Schubert . Zum Empfang batten sich

außerdem eingefunden : ff - Gruppenführer Wolff , in Ver¬

tretung des Reichsführers Mi und Chef der Deutschen Polizei .

General von Witzendorsf . Vizeadmiral Patzig und

Oberstarbeitsführer Müller - Brandenburg .

Von der javanischen Botschaft waren der japanische Ee -

schäitsträger mit dem gesamten Personal der Botschaft zum

Emviang erschienen . Staatssekretär von Weizsäcker Lieh Bot¬

schafter Oshima im Namen des von Berlin abwesen¬

den Reichsauhenministers zu seinem zweiten Amts¬

antritt in Deutschland herzlich willkommen und geleitete ihn

in die Botschaft .

Brand - und Sprengbomben auf London
Kriegswichtige Ziele der britischen Inseln erfolgreich angegriffen — Volltreffer bei Tiefangriff gegen ein Jndustriewerk

Der OKW . - Bericht von heute
Berlin , 18 . Febr . ( Funkmeldung .) Das Oberkommando

der Wehrmacht gibt bekannt :
Kampfflugzeuge griffen gestern kriegswichtige

Ziele der britischen Inseln erfolgreich an . Bombentreffer
verursachten Brände und Zerstörungen in Hasenanlagen an
der Ostküste . Bei einem Tiefangriff gegen ein Jndustriewerk
südostwärts Süll entstanden durch Volltreffer schwere
Explosionen . Am Moray - Firth in Nordschottland wurde
ein £ ) IIna et in Brand geworfen .

Weitere erfolgreiche Angriffe richteten sich gegen Lager¬
häuser auf den Shetland - Inseln und gegen Schiffs¬

ziele . Ein feindliches Schiff von 4 0 0 0 B RT . wurde ver¬
senkt . In der letzten Nacht warfen stärkere Kampfflregerver¬
bände Brand - und Sprengbomben aus London und griffen
Safenanlagen und Scheinwerferstellungen an der Süd - und
Ostküste erfolgreich an . Der Feind flog weder in das Reichs¬
gebiet noch in die besetzten Gebiete ein .

Flakartillerie an der Küste brachte ein Kampfflugzeug
vom Muster Bristol -Blenheim zum Absturz . Kriegsmarine
schob ein feindliches Flugzeug ab . Nachtflieger vernichteten
im Kanalgebiet fünf treibende britische Sperrballone .

Zwei eigene Flugzeuge werden vermiht . Bon den im
gestrigen Wehrmachtbericht als vermißt gemeldeten eigenen
Flugzeugen ist eins inzwischen zurückgekehrt .

Heftige Kämpfe um die Oase Giarabub
Englische Angriffe zusammengebrochen — Erfolgreiche Luftangriffe der italienischen Luftwaffe und

des deutschen Fliegerkorps

Der italienische Wehrmachtbericht
Rom , 17 . Febr . ( Funkmeldung .) Der italienische Wehr¬

machtbericht vom Montag hat folgenden Wortlaut :
An der griechischen Front dauerten am gestrigen

Tage die Kämpfe besonders im Abschnitt der 11 . Armee an .
Verbände unserer Luftwaffe haben feindliche Stützpunkte .

Berbindungsstraßen und Verteidigungsstellungen gründlich
bombardiert und im Tiefflug Truppenzusammenziehungen
und Nachschubkolonnen mit ME .- Feuer und Splitterbomben
belegt .

Ein feindliches Flugzeug wurde abgeschossen .
In der Nacht rum 16 . Februar haben unsere Bomber den

Flugplatz von Mikaba ( Malta ) mit sichtlichem Erfolg
Lombardiert . Flugzeuge des deutschen Fliegerkorps schossen
über der Insel drei Surriraue ab .

Am 12 . und 14 . Februar erneuerte in Giarabub der
Feind unter Einsatz starker motorisierter Verbände mit be¬
sonderer Heftigkeit seine Angriffe , die am Widerstand unserer
tapferen Truppen zusammenbrachen .

Abteilungen des deutschen Fliegerkorps haben
feindliche Luftstützpunkte , Verbindungswege und motorisierte
englische Abteilungen aufs heftigste bombardiert . Ein deut¬
scher Bomber ist nicht zurückgekehrt .

Im Ägäischen Meer wurde ein feindlicher Luft¬
stützpunkt auf Kreta mit Splitter - und Sprengbomben
belegt .

In Ostafrika beiderseitige Artillerietätigkeit im Ab¬
schnitt von Keren . Im Kenia -Abschnitt wurde eine starke
feindliche motorisierte Kolonne , die versuchte , sich unseren
Stellungen zu nähern , im sofortigen Gegenangriff zum Rück¬
zug gezwungen , wobei Re starke Verluste an Mann und
Material erlitten . Unsere Luftwaffe unterstützte weiterhin
in vollem Einsatz die Landkampfhandlungen .

Bei dem » om Feinde in der Nacht rum 16 . ausgesührten
Luftangriff auf Brindisi wurde neben den im gestrigen
Wehrm - ckibericht genannten Flugzeugen noch ein weiteres
abgeschossen .

Glanzleistung der „ Möwe "

übertroffen
120 000 BRT . in Übersee versenkt

Berlin , 17 . Febr . Der OKW .-Bericht vom 16 . 2 . meldete ,
daß ein in Übersee operierendes deutschesKrieasschifs ,
das bisher schon 110 000 BRT . feindlichen Sandelsschiffsraum
versenkt hatte , weitere 10 000 BRT . vernichtete . Mit insge¬
samt 120 000 BRT . versenkter Tonnage hat dieses deutsche
Kriegsschiff auch die im Weltkriege auf einer Unternehmung
erzielten Höchstleistungen deutscher Handelsstörer übertroffen .

Der erfolgreichste Handelsstörer in überseeischen Gewässern
war im Weltkriege der deutsche Hilfskreuzer „ OTöne “ unter
Korvettenkapitän Graf zu Dohna - Schlodien . Die
..Möve " führte zwei größere Unternehmungen durch . Die erste ,
Anfang 1916 durchgefühne Aktion , die etwa 9 Wochen dauerte ,
erbrachte 62 590 BRT . vernichteter feindlicher Tonnage . Auf
ihrem zweiten Unternehmen , das sich an der Wende 1916/17
über vier Monate hinzog . vernichtete die „ Möve " insgesamt
21 Dampfer und 5 Segelschiffe mit 119 677 BRT . Dreie
Glanzleistung , die 1917 in der ganzen Welt größtes Aufsehen
erregte , ist jetzt von dem im OKW . -Bericht vorn 16 . 2 . rüh¬
mend erwähnten deutschen Kriegsschiff bereits um einige
hundert Tonnen übertroffen worden .

Sieg der Gemeinschaft
Beamte und Handwerker sammelten über 17,5 Millionen

Berlin , 17 . Febr . An den Opsersonntagen und an den

Reichsstraßensammlungen des Kriegswinterhilfswerkes zeigt
sich so recht das Vertrauen des Volkes zu seiner Führung .
Aus den Opfern jedes einzelnen fetzen sich die Mil -

lionenbeträg ^ zusammen , die für die Durchführung der

wichtigen sozialen Aufgaben im Krieg , vor allem zum Schutz
der Mütter und Kinder , notwendig find . *

Am 1 . und 2 . Febxuar d . 3 . sammelten die deutschen Be¬
amten und Handwerker für das Kriegs -WHW . Während
bei der gleichen Sammlung des Vorjahres die immerhin be¬

achtliche Summe von 10 619 085,52 RM aufgebracht wurde ,
stieg das Ergebnis in diesem Jahre um RM
6 956 394,6 8 , das sind rund 66 v . H ., auf RM
17 575 480,20 . Der Durchschnitt je Kopf der Bevölkerung
steigerte sich von 13 auf 22 Reichspfennig .

Britische „ Humanität
"

Halifax protestiert gegen amerikanische Lebensmittelsendungen
für Belgien

Berlin , 18 . Febr . ( Funkmeldung .) In einer Rundsunk -
ansprache gab der ehemalige Präsident Hoover bekannt ,
daß den Regierungen Deutschlands und Englands ein Plan
unterbreitet worden sei , auf Grund dessen den kleinen be¬
setzten Staaten geholfen werden könnte , ihre Lebensmittel¬
not zu überwinden . Hierbei solle Belgien als Probefall
in Betracht gezogen werden , um festzustellen , ob und unter
welchen Bedingungen sich solche Lieferungen ermöglichen
ließen .

Der britische Botschafter in Washington . Lord Halifax ,
erhob sofort P r o t e st gegen diesen Plan , indem er erklärte ,
daß England nicht zulassen werde , daß Lebensmittel — ganz
gleich unter welchen Bedingungen — von Ländern außerhalb
Europas für die besetzten Gebiete zur Verfügung gestellt
werden . Mit dieser Erklärung bat Halifax offiziell zugegeben ,
daß sich die englische Blockade gegen Europa als Ganzes
richtet .

Ein Leben für das Reich
Botschafter Hermann Kriebel , einer der ältesten Mitarbeiter

des Führers , gestorben

München , 17 . Febr . Botschafter Hermann Kriebel

ist kurz nach Vollendung seines 65 . Lebensjahres im

Krankenhaus München links der Isar gestorben .

Hermann Kriebel gehörte zu den ältesten Mit -

kämpfern des Führers . Für die alten Kämpfer der

Bewegung ist der Name Kriebel zu einem unermeßlichen Be¬

griff geworden , denn in den politischen Sturmjahren nach
dem Weltkriege war der damalige Oberstleutnant Kriebel

stets und überall in der vorder st en Reihe der
Männer zu finden , die für die Wiedergeburt der deutschen
Nation einen Namen einzusetzen und im Kampfe gegen den

Nooemberstaat eine Existenz zu verlieren hatten .

Hermann Kriebel entstammt einer alten bayerischen
Ofsiziersfamilie . Er wurde am 20 . Januar 1876 in Ger¬
mersheim als Sohn des späteren Generals Karl Kriebel ge¬
boren und nahm um die Jahrhundertwende am China¬
feld z u g teil . Während des Weltkrieges hatte Kriebel ver¬
antwortungsvolle Generalstabsstellungen inne und wurde
dann in der Obersten Heeresleitung einer der engsten
Mitarbeiter Lndendorffs . Als militärisches Mit -

Ilied
der deutschen Waffenstillstand . Kommission rief Kriebel

xim Verlassen der Stadt Spa im Juni 1919 den Feinden

sein prophetisches Wort zu : Auf Wiedersehen in
zwanzig Jahren ! Rach der Auflösung der bayerischen
Einwohnerwehr , deren Stabschef er war , übernahm Kriebel
die Führung des deutschen Kampfbundes , der sich aus der
damaligen SA ., dem Bund Oberland und der Reichsflagge
zusammensetzte . Am 9 . November 1923 marschierte
Kriebel neben Adolf Hitler zur Feldherrnhalle . Von der
fünfjährigen Festungshaft verbüßte er längere Zeit mit dem
Führer zusammen in Landsberg . Nach der Haftentlassung
war Kriebel in der Heimwehrbewegung Kärnten tätig . Er
kehrte auf des Führers Ruf von dort zurück , wurde zum
SA . - Obergruppenführer ernannt und ging später
mehrere Jahre bis 1937 als einer der besten Kenner der ost -

astatischen Verhältnisse als Generalkonsul nach
Schanghai .

Anschließend wurde Kriebel als Ministerialdirektor ins
Auswärtige Amt auf den Posten des Chefs der Personal¬
abteilung berufen . Im September 1940 wurde ihm eine be¬
sondere Ehrung durch die Ernennung zum Oberst des
neuen Heeres zuteil . Erst vor wenigen Wochen , an
seinem 65 . Geburtstag , wurde ihm der Titel eines Bot¬
schafters verliehen . Nur wenige Männer haben als
Soldat , Politiker und Revolutionär die Entwicklung unserer
Zeit gleich stark miterlebt und mitbeeinflußt wie Hermann
Kriebel . .Sein Leben war der Größe des Reiches gewidmet .
Sein Name wird für immer mit der Geschichte der national¬
sozialistischen Bewegung verbunden bleiben .

Die Öffentlichkeit kennt die Sicherheitspolizei
den SD , kaum unter diesen Bezeichnungen , der Begriff

Politisches Soldatentum
in der Polizei

Bom Chef der Sicherheitspolizei und des SD .
ti - Gruppenführer Reinhard Heydrich .

40 v . H .
Geheime Staatspolizei und Sicherheits¬

dienst sind noch umwoben vom raunenden und flüsternden
Geheimnis des politischen Kriminalromans . In einer
Mischung von Furcht und Gruseln , und doch hn Inland mit
einem gewissen Gefühl der Sicherheit ob ihres Vorhanden¬
seins , sagt man den Männern dieser Arbeit in böswilligen
Kreisen des Auslandes gern Brutalität , ans Sadistische
grenzende Unmenschlichkeit und Herzlosigkeit nach . Im In¬
land achtet und unterstützt man verstehend unsere Aufgaben ,
möchte aber nach Möglichkeit natürlich doch verhältnismäßig
wenig mit uns zu tun haben . Hier gibt es nichts , was man
nicht glaubt , bis zum kleinsten egoistischen Wunsch durch die
Geheime Staatspolizei lösen zu können . Hier sind wir . etwas
scherzhaft ausgedrückt , variabel vom .Mädchen für alles
bis zum . .Mülleimer des Reiches .

"

Wer sich jedoch einmal die Mühe macht , die wirkliche
Arbeit zu sehen und die Menschen in den Männern zu
suchen , die hier Dienst tun , der wird mit Staunen feststellen
mWen , daß hier nach peinlichster , langwieriger und
schwieriger Ausbildung weltanschaulich klare
Nationalsozialisten stehen , die in einer glücklichen
Vereinigung von lebenserfahrenen Praktikern , peinlich und
logisch arbeitenden Wirtschaftlern , kämpferische politische
Soldaten und anständige , verstehende Menschen in heißer
Liebe zu Führer und Deutschland ihre Ausgabe meistern .
Und diese Aufgaben wiederum können in ihrer Fülle nur
stichwortartig genannt werden mit der klaren Einschränkung ,
daß es in ihrem Wesen begründet liegt , daß man überhaupt
nur über einen geringen Prozentsatz dieser Aufgaben öffent¬
lich sprechen kann . Hier gilt derselbe Grundsatz wie bei
vielen operativen militärischen Dingen . Zur Bekämpfung
der allgemeinen Volks - und Staatsseindlichkeit ( wie poli¬
tische Zersetzungsversuche alter und vom Ausland gesteuerter ,
unverbesserlicher politischer Gegner ) kommt das unerschöpf¬
liche Vielerlei der Tätigkeit gegen Spionage , Sabotage ,
gegen die krampfhaften Versuche des Feindes , Deurschlano
zu erforschen und Verräter zu finden , der Schutz der unend¬
lichen Zahl der RLftungsbetriebe , die unerhört wichtigen
Aufgaben der Grenzpolizei mit der damit verbundenen
polizeilichen Führung auch aller anderen Grenzdienst ver¬
sehenden Organisationen , die schier unermeßliche Ver¬
mehrung der Tätigkeit durch die Vielzahl der kriegsmäßig
bedingten Ersetze und Verordnungen , die Behandlung der
Judenfrage , die Steuerung der Judenauswanderung , die
Aufgabe der sogenannten Einwanderungszentrale , die im
Rahmen des Gesamtauftrags des Reichsführers - ft als
Reichskommissar in einem völlig verwaltungsmäßig neu¬
artigen Erfassungsgang , die Einfügung der rückgeführten
und rückgewanderten Deutschen bis zum deutschen Staats¬
bürger durchführt . Die mosaikartige Berichterstattung aus
dem Reich , die nüchtern - objektiv der Führung die Gelegen¬
heit gibt , die Auswirkung der staatlichen Anordnungen zu
überprüfen und damit die Abstellung eventueller Fehler zu
ermöglichen , und vieles , vieles mehr .

Neben der Abgabe vieler Menschen zum reinen Front -
Waffendienst der Wehrmacht kommt dazu der s i ch e r -
tz e i t so o l i ze i l i ch e Einsatz im Rahmen des
Heeres , sowohl zum kleinen Teil als Geheime Feldvolizei ,
zum überwiegenden Teil aber als besondere sicherheits -
polizeiliche Einsatzkommandos mit dem Ziel der politischen
Sicherung der besetzten Gebiete . Hier sind selbst¬
verständlich die gleichen Aufgaben — um das Vielfache ver¬
mehrt . Das bedeutet alles eine unendliche Verminderung
der verfügbaren Arbeitskräfte im Reichsgebiet und eine un¬
vorstellbare verstärkte Anforderung an die Einzeleistung .
Überhaupt ist hier die Arbeit des Mannes der Geheimen
Staatspolizei und dxs Sicherheitsdienstes ein qualitativ
bedingter , stetiger , stiller Einzeleinsatz mit einer
kaum glaublichen kleinen Zahl hervorragender Männer .
Stets auf Einzelvosten , wird hier qualitativ Überragendes
gefordert , aber auch geleistet . Die Wirklichkeit steht hier
im krassen Gegensatz zur Meinung ..Karlchens Misniks "

. der
glaubt , daß die Aufgabe in kleinlichem , charakterlosen und
neugierigem Bespitzeln durch ein Seer von Agenten besteht .
Natürlich werden überall da , wo Menschen je am Werke
sind . Fehler gemacht , — Fehler , die von fachlichen , charakter¬
lichen und kräftemäßigen Mängeln herrühren . Letzten
Endes entscheidet aber der Wille , der gute Vorsatz , der
Glaube und die Leistung .

Und noch eine wichtige Tatsache erschwert unseren Män¬
nern — im Gegensatz zu den Kameraden , die bei der Wehr¬
macht an der Front stehen — abgesehen von dem Glück , über¬
haupt Frontdienst an der Wassensront machen zu dürfen , die
Arbeit :

Die soldatische Mannestat des Frontsoldaten kann bei
der Schnelligkeit des operativen Geschehens sehr schnell durch
öffentliche Anerkennung . Auszeichnung und den Erfolg ge¬
krönt werden . Der politische Soldat der . .heimlichen
Front " dagegen muß schweigend , unerhört geduldig , oft nur
anderen politischen Faktoren dienend , schaffen in der Gewiß¬
heit . daß seine Tat sehr spät , oft nie öffentlich gewürdigt
werden darf . Blitzlichter wie die nach langjährigem Spiel
überlisteten englischen Nachrichtenoffiziere Beft/Etevens be¬
leuchten diese Seite .

So stehen Sicherheitspolizei und Sicherheitsdienst ihren
Mann nach den Weisungen des Führers , unter dem Kom¬
mando , ihres Reichsführers - ft . Sie wollen nur eines :
schäften und kämpfen für Deutschland . Ihr
3Rotor ist ihr unerschütterlicher Glaube , ihr Wertmesser soll
ihre Leistung sein .

und den SD . kaum unter diesen Bezeichnungen , der Begriff
der Sicherheitspolizei ist seinerzeit unter der Abkürzung
„ Sipo " in der Systemzeit mehr oder weniger bekannt und
beliebt gewesen . Der Sicherheitsdienst wiederum wird all¬
gemein in der oberflächlichen Betrachtung mit dem Sicher -
deits - und Hilfsdienst verwechselt , der int Rahmen
der Zuständigkeit des Heimatluftschutzes tätig ist . , Be¬
kannter ist jedoch die heutige deutsche Sicherbeltsvolizei . in
der praktischen Tätigkeit ihrer beiden Zweige , der Krimi¬
nalpolizei , kurz „ Kripo " genannt , und der Geheimen
Staatspolizei , kurz „ Gestapo " oder „ Stapo genannt .
Den Sicherheitsdienst wiederum kennt man unter dem Be¬
griff „ SD . der ft .

" Die deutsche Kriminalpolizei ist nebe »
ihrer reichsorganisatorischen Zugehörigkeit zur Sicherheits¬
polizei ein sehr wichtiger Bestandteil der Polizeipräsidenten
und damit der großen staatlichen Verwaltungsavparatur .
Ihre Tätigkeit ist schon in Friedenszeiten der Bevölkerung
ein Begriff als Freund und Helfer gegen jede Art von Volk
und Einzelmensch gefährdendem Verbrechertum . Sie bat in
der Auffassung ihrer Arbeit eine neue , ethische Prägung er¬
halten , die sie aus dem Kleinen . Engstirnigen , ins Lokale
Blickenden zur volkumspannenden Betrachtung führte . Ihre
Ausgaben im Kriege sind ums Vielfache gewachsen .
Als Beispiel seien genannt : Preisüberwachung , vorbeugende
Verbrecherbekämpfung, - Jugendschutz . Bekämpfung aller Ge¬
fahren der positiven Bevölkerungsentwicklung ( wie Ab¬
treibung und Homosexualität ) . Bekämpfung der vom ver¬
gangenen polnischen Staat bewußt freigelassenen in die
30000 gehende Zahl des übelsten jüdisch -polnischen . Ver¬
brechertums . Ein einleuchtendes Beispiel gibt die K r t m t -
nafitätssiffer , die — ungeachtet des Krieges und der
Hereinnahme fremdvölkischer Arbeiter in das Reich —
ständig gesunken ist : von 1932 bis zur Gegenwart um

Drncknndvrrlag : e ^ chellenberg ' lche Vachdrncherri , wirsbavenerTagblaN toiesfcdbeii
Sefamtleitung : Dr . Phil . habil . Gustav Schrllrnbrrg and Otto Kaiser .
Hauptschrlstleiter : Fritz Gü n ihre , Stellvertreter : Heinrich Uarl Uv ne . verantwort ,
lich für den politischen Geil : Heinrich Karl Aon, ; für Kirnst, Untribaltuna Um .
Jfbanj »nd Sport : vr . Heinrich Reichert : fflr Stadlnachrichten , Vororte und
wirtschaststril : Willi penrvel : iür den fln ;ngrnltfl : Otto Kaiser : sämtlich- in Wiesbaden — Zur Zeit ist OrrisNiir n aultia .

Die heutige Ausgabe umfaßt 8 Seiten



Dienstag , 18 . Februar 1941
Wiesbadener Tagblatt Rr . 41 Sekte 3

                      WiesbadenerNachrichten

Alkohol gegen Grippel

BettruI< >

*

Wollt ihr mein Wappentier mihaHten , weil es ein Feind des
enden Zages ist ? Oh , vielleicht wurdet auch ihr Opfer für ihn

bereit , für die es keine Worte gibt . Wenn feine Seele wie fein

Auge ist , wird man nie auf ihren Gründ gelangen .
Der Mond gehört zu seinen Ahnen . Er ist eti

Itoii hat eine Verwandtschaft mit
ich wie Seidesamt . Seine

100 Jahre Wiesbadener Männergesangverein E . D

Aw 19 . Februar erstand der » «rein .

Dieustag Verdunkelung von 18 .50 — 8. 32 Uhr

Geschäftliches __ ____
sAutzer Berantworrung der Schriftteitung )

Kolonial - Ausstellung in Wiesbaden

Der Reichskolonialbund . Kreisverband Wiesbaden oer -

anstaltet , mit Genehmigung des Bundesfübrers General Ritter

von Evv . vom 22 . Febr . bis 9 . März in den oberen Raumen

des Paulinenfchlöftckens eine Kolonial -Ausstellung . T >ie

Sckirmberrschaft bat der Herr Oberbürgermeister übernommen .

hastenden Tages ist ? Oh , vielleicht wurdet auch ihr Opfer für ihn
bringen , wenn ihr Theodor könntet , vielleicht für ihn auf Mäuse
jagen wie ich. Er ist der stillste East in dieser Welt , ein nach¬
denkliches Original mit einem solchen Seelenreichtum auf Den
tilgen , dah mit nie klar geworden ist , warum Gott ihn für die
dunklen Wälder erschuf . E . M .

3
Als Theodor zu mit kam , wat er noch ein Kind , von Eestalt

ein Heller gelber Wollball mit dunklen Kugelaugen . Tagsüber sah
ein qeuei nt,,nh « kam et hetvot uns

Lln Aau ; namens Theodor
Es handelt stch in diesem Falle um einen wirklichen Kauz

und nicht einfach um einen Eigenbrötler der in etnet " Jf

man gestellten Welt entlegene Wege geht . ® tn Sonberima frei

H

*

* iß Theodor auch Er ist eines der wunderlichsten Wesen , die

man stchdenken kann still , nachdenklich , mchtrauilch gegen

fremde Wenn Tier und Menschen schlafen gehn , beginnt sein
? aa Er hört das llnhörbare , blickt dich rücklings matke ^ chutternd

7n
°

und ist dem kleinen Geflügel verhakt Wenn er wuh steh ,

wenn et auch bl oh einen Zipfel meinet Jacke entdeckt , ruft er nnt

einet Zärtlichkeit , die man seinem krummen Raubetschnabel nicht

Biele Menschen glauben . Grippe laste M durch reA
liche Zufuhr von Alkohol kurieren . Das trifft aber keines ,

wegs zu . Nur ausnahmswene gelingt es , durch große
Mengen Alkohol die Körvetabwebrkrafte derart au fteißern ,
Satz die Macht der Infektion schneller gebrochen wird . Häufiger
aber sind Versager — sogar Schädigungen sind möglich !

Bellet und sicherer ist es . bei beginnender Grippe sofo ^"
_; iru6e einzuhalten und Togal zu nehmen . Togal hat sich

bet Grtvve und Erkältungskrankheiten fett Jahrzehnten her¬
vorragend bewährt . Es beseitigt die Lchuierze »- senkt Las
Fieber und steigert die Abivebrkraft des Körpers , so Latz
die Arbeitsfähigkeit bald wieder bergestellt ist . Auch bet

Rheuma , Gicht , Hexenschub , Ischias und Neivenschmerzen
werden Togal -Tabletten seit SS Jahren mit Erfolg gebraucht
Keine unangenehmen Nebenerscheinungen ! Nehmen Sie
Togal — es gibt keinen Togak - Etsahi -Sie bekomme «

Togal für M — .99 und M 2 .42 in jeder Apotheke .

Kostenlos erhalten Sie Las interessante . farbig illustrierte
Buch „ Der Kampf gegen Rheuma Netvenschmetzen und

Erkältungskrankheiten vom Togalwerk , München

* Dr . Alois Schulte f . Der Nestor der deutschen Eeschickts -

schreibung , Geh . Regierungstat llniversitätsprofessor Dr . Alois
Ahulie ist in Bonn im Alter von 84 Jahren gestorben . Prof .
Schulte stammte aus Münster in Westfalen . In weiten Kreisen
bekanntgeworden ist Schultes Name durch die Arbeiten , mit denen
er sich in den Dienst des geistigen Abwehrkampfes um den Rhein
stellte . Der Führer hat den Gelehrten durch Verleihung der
Goethe -Medaille ausgezeichnet .

Friedrich Bodeureuthö
( Kurhaus — M .)

In der Dichterlesung am Donnerstag im Kurhaus wird

ein Dichter des grenzdeutschen Ostraumes , Friedrich Bodenreuth ,
dessen Schaffen politische Zeitnähe und schlichte Erzahlkunst aus¬

zeichnen , Szenen lesen aus seinem preisgekrönten sudttendeutschen
Heimatroman „Alle Master Böhmens fließen nad ) Deutschland
und aus dem Roman „Söhne am anderen Ufer , der gleichsam
als Fotsetzungsband des ersten Romans gestaltet ist Kapell¬
meister Ernst Schalck ( Klaviers und Konzertmeister Albert Nocke

( Violine ) bereichern den Abend durch den Vortrag der Sonatine

v -dut von Franz Schubert .

Ich bewundere Theodor . Da ich ihm Freund und Vater bin ,
spricht er wie ein zärtliches Kind zu mit , reicht mir die Hand und
knabbert mit seinem Räuberschnabel bei geschlossenen Augen an
meinen Fingern . Wenn ich ihn lange genug etnlabe , kommt er

auch aus meine Schulter , auf meinen Kopf und geht mit mir

spazieren . (Ich will gar nicht rotfien , was die Leute dazu sagen .)

Die Forschung nach Theodors Seelenleben verlangte viel
Geduld und Phantasie . Aber jetzt weist ich, dah Theodor liebe -

bedürftig ist , dah er die Eifersucht kennt , Schwatz und Über¬

raschungen haßt und dah ihn nur etwas zur Verzweiflung bringen
kann : — Haft . , „ „

Wit haben vergessen , wie gelassen bas Leben gerne ist . Aber
an Theobor kann man noch sehen , was es heißt , ohne Uhr zu
leben Deshalb hat er auch kein Verständnis für jemand , der

daher geflattert kommt , um im letzten Augenblick noch winkend
den Anschluh zu erreichen . Rur bei solchen Erscheinungen habe
ich Theodor fasiungslos gesehen . Träume und Zeitlosigkeit ent¬

fielen ihm jäh , und er rannte und flatterte entsetzt und blindlings
umher Fremde schon bereiten ihm Unbehagen . Denn sie passen
nicht in sein Bild der Welt , und er freut sich, wenn sie wieder

verichwunden sind — es sei denn , sie glichen in Ausjehen und

Gehaben seinem Herrn . .. .

Gehr zahlreich sind die Vereine , mit denen der Wies¬

badener Männergesang - Verein in den 190 Iahten seines

stehens die herzlichsten Beziehungen unterhielt Retfen nach

gelang - Vereins . der Revaler ötedertatel und des Manner -

Mang - Vereins Arion . Brooklyn , besiegelten die Bande der

$ reUsÄfber Verein in den 100 Jahren seines Bestehens

Taufende und aber Tausende für das deutsche Sieb begeisterte

Männer und Frauen mit feinen musikalischen Erbietungen
erauickt und gelabt So wird er auch weiterschreiten am dem

Wege reinster Kunst . Der Geist aber , der ihn .grog gemacht ,
wird ihm erhalten bleiben , und er wird weiter sein eine Statte

bleibender Kunst : im Reiche unseres Führers Adolf Hitler em

SB1 KÄfeiÄ Ä
' " WSffÄ in Md Si - E '

- L " »

Geist und treu das Herz !" Georg Wies .

— 1861 wurde Viktor Emanuel H . Barlament in Turin

iitm © ö n i a b c s ^ töli c n 9 öusscniicn ,
bißfßt Taa mürbe zur (Seburtsitunbe bes mobetnen Italiens .
__ 1913 mürbe zu Hagen i 2ß . bet NeiÄ9iuAenb ^übrer Stibur

A r m a n n gLoien - 1918 wurden die Gewasier rmgs um

Krokbritannien unb Urlaub zuin e Äiiessgebiet etEläit .
einem Jabt überfiel im Söninöf jotb bet britii ^ c 3critiner

Casiak unter5 Bruch der norwegischen Neutralität den deutschen

Regierungsdamvier . .Altmark . .
— Aus dem alten Wiesbaden . Über em Gesuch des

Büchsenmachers Carl Bartels „ um Gestattung der Einrich¬

tung des Parterrestockes fernes an der Ecke der Oanggalie

nnd der SchutzenHof strafte belegenen Wohnhauses zu

Verkaufsläden " Heidt es in den „ Beschlüssen des Gemeinde -

ratbes " u . a . : „ Inwiefern die übrigen an dieser Strafte

Berechtigten mit den vorspringenden Treppen emoeritanden

sind , kann von hieraus unerörtert bleiben : ledoch durstt der

Keiuchsteller und auch die anderen direct an der Schutzen -

bofjtrade Beteiligten schon jetzt darauf aufmerksam zu machen

fein dah die Stadt nur dann diese . Strafte tn . Eigentbum

übernehmen wird , wenn dieselbe m ihren Eigenschaften

einer öffentlichen Strafte entspricht und wenn namentlich

die Trottoire nicht durch viele vorgelegte Treppen verun¬

staltet sind .
" Die Strafte war also vor .70 Jahren noch kein

städtisches Eigentum , sondern eme Prlvatstrafte .

— Eeneralavvell der Kriegerkameradschast ehern . $ ixmictv

ttnb Verkehrstruppen im RSRKB . Wiesbaden . Im Luftschutz -

Haus bearüftte Kameradschaftsführer D r o l l anr 16 . Seüruar
1941 Gäste und Pionierkameraden anläßlich bes General -

avpells Mit knavven Worten wies . er auf das Zeitgeschehen
hin und gedachte in feierlicher . Weise bet Toten . . » urauf

erhielt Pionierhauvtmann Schaefer das Wort zu seinen Vor -

marfcherlebniffen durch Holland zur . Zeeland - Eroberung unb

weiter nach Antwerpen zur schwierigen .« ^ ldeuberbruckung ,
die in 40 Stunden sertiggestellt war . Sie Engländer batten

bie Augen in seinbefieberten Felbern , bte man schierer nennt .
Wenn Theobor beschimpft wirb — von bem kleinen .Geflügel —

so verändert sich jein gutmütiger Schleier , unb Ekel tritt auf (eine

Züge . Ekel unb Gelassenheit streiten mitunter in seinem Gesicht ,
unb schließlich geht Theobor in sein Versteck . Vielleicht ist ihm
ein Wissen verliehen , batz dies seinem Temperament unb seiner
Stellung in der Welt entspricht .

Ich habe gesehen , batz Dooelknirpse ihm so nahe kamen , datz
Theobor sie mit Leichtigkeit hatte schlagen können . Aber es hat
ihm nicht einmal in ben Krallen gezuckt .

jjn :uw » u 0- .    ist ein geheimnis¬
volles Tier , bem alter Glaube prophetische Gaben zugedacht hat
Maa bas mit ben Sterbenzimmern wie immer auch sein , selbst
ein aufgeklärter Mann möchte ihm einiges Zutrauen , was nicht

jebem zu roifien belieben ist . Wie zwei nächtliche Seen liegen

ein Heller gelber Wollball mit buntlen Äugelaugen , -tagsuv « ,
ug

er in einem Schränkchen aus Pappe : abenbs kam er hervor unb

teilte bas Zimmer mtt mir .

3A versichere , bah Thebor ein beglückend ruhiges Temperament

ick versichere , bah unsichtbarer Walb ihn umgibt . . Wo er

2 ? ! ’ , J N „ ckt und Traum , Monblicht , Sterne , Abgeschiedenheit .
M ' «J 'L Theobor als Symbol . Ich glaube , wenn bie Menschen

Küu ê änMen würden sie auf vieles verzichten , was zu ersträen
ifin »ne her Müde wert bünkt . Wenn bu abenbs tn betner Stube

sitz
"

klügelt es lautlos um dein Haupt . Hast bu genug gelesen ,

Theobor an Den flockigen Körper wiegend her und hm

« mit seinem großen Gesicht , um irgenb etwa ins Auge

. Bedeutung bu Nicht kennst . Wenn er sich aus
»u . lassen , des ! dich mit Lob überschüttet . Ein

Kau û ^ u - wenn das nicht ein schönes Paar ist , so will ich

nichts von ber Stille verstehn .

r . jit Theodor hinter meinem Rücken in einem

^ „ „ k » ,- ^ und Draht . besten Gröhe ihm gestattet , auf seine
ftaus aus § ol3 JJ

gezeigt , baß er gar nicht so lichtscheu
ju leben . Es

5
=

ncn Mittag oerläht er sein Versteck
’ttZ Sen lang schl- fendimd blinzelnd in . ber Sumte ,

Sein © efiebu , gelb , braun , grau
hat

bet Dämmerung an > '
hefiebert , scheinen in Strümpfen zu

B « me , bis unten hinaus °
^ ^ n Schwanz angeht , so ist er

stecken . Und was den ^ ^ ingen , bie er als Mantel über bem
beinah wie em Teil

Nuhe
^

hat unb aut schlafen kann . Sm
Aucken tragt damt

Drehen unb Wenden ist er von einer
Gehen und Fliegen , auch

jcincm Kopf eignet eine Flinkheit ,
feierlichen Gelasteiche . <

talf hjvzublickcn . nach rechts , nach
bie cs ihm ermöglicht , .    wohin immer er will . Wenn
linls , na * oben unb na * un

^ ^ gt jein Äopf lanltos in den

Nackem unb ieine % raunen Augen haben immer die gleiche Frage

seinen Bemübunaen gelingt es . aus deutschen Tangerkreisen
die Mittel zusammenzubringen , beiden Meutern auf dem Rord -

friedhok ein würdiges Denkmal zu errichten . Auch Karl

S ch a u ft . der unoergehliche nastauische Volkslieder - Komvonist .
der Schweizer Friedr . S eg ar . der Komponist der groyen
Männerchöre Sugo K a u n . der Schöpfer volkstümlicher Lieder
und grofter hervorragender Chorwerke für Mannerchor und
Orchester sind Ehrenmitglieder . Von Lebenden seien genannt :
Vrofestor Sch . Z ö l l n e r . Freiburg und Generalmusikdirektor
Arthur R o t h e r , der unvergeßliche Cbormeister des Ve .rems .
unter dem sich der Verein mit dem 1856 gegründeten Manner¬

gesangverein . .Concordia " zusammenschlog Vergessen ser auch
Max Reaer nicht , der in seiner Wiesbadener Zett etn häu¬
figer und lieber East des Vereins war

Namhafte Künstler , der Violinist .H . W . Ernst ( 1842 ) ,
Clara Schumann , die berühmte Pianistin ( 1858 ) . die Sterne
unseres Staatstheaters : Nachtigall . Pfeil . Roland . Baumgart¬
ner . Jul . Müller , Krauh u . a . drückten den Konzerten den
Stemvel der Beliebtheit auf . ,

Vom Wettstreit deutscher Mannergelanqverelne ( Kaiser -

Wettstreit ) kehrte der Verein unter der Stabführung . seines
Ehrenchormeisters Mannitädt zweimal sieggekront zuruck . 1909

mit dem 5 . und 1913 mit dem 4 . Preis .

Der Brief aus dem Fel -

Das Kind der Mittler zweier Herzen .

« . ÄÄÄÄÄ . r & W . BM
damals wegging , war sein Bub em kleiner , buker Pummel ,
der alle Blicke in den Wasen mit lonni .gem Lachen beant¬

wortete . Im Sommer nach dem Feldzug im Westen trug ihn

der Vater bei seinem Urlaub immer ganz stolz auf dem Ann .
Die junge Frau hat ihrem Mann einen kleinen Prachtkerl

gro &o ^ >gen
^ r0en roenn die Post in den Bezirk kam . stand

das mnge Frauchen an der Ecke und wartete . Die -Regel «

mäftigkeit , mit der sie durch die Post für ihr Harren und

Honen belohnt wird ist ein Zeichen kür die starken Bande , die

trotz Trennung und Ferne hier zwischen zwei Menschen leben -

^
Jmmer hat die Frau ihre Post seither selbst geholt .

Gestern morgen fehlte sie zur gewohnten . Stunde Em

anderer stand an ihrer Stelle : ihr Bub ., Unter den Blicken

der Mutter war er vom nähen Sause bm zu der Eckedaber -

getrollt und stand dort auf der Wacht . Die Wichtigkeit des

zuiftTflöcs Iptntf ) tSm ÜUS bent urflit mit einei <uo -

lehnung nahm er die Seifensder Mutter aus bei ßntferaung
ab . Und als der Brieftragttt .. sich dann dem Klemen nähert ,
da überfällt ihn doch die Schüchternheit , zu deren Zeichen er

: den einen Zeigefinger in den Mund steckt $ er Bric ’l9er

hat mit den Blicken nach feiner gewohnten alltäglichen Begeg¬

nung gesucht und erkennt aus den Zeichen der Mutter im

Hintergrund die Lage . Jetzt beugt sich der . Briefträger nieder

zu dem Kleinen Ein öefreiendes Kovmicken zeigt , das . der

Bub leinen Wunsch verstanden wem . und dann mmmt er . einen

Brief in die Sand .  Mit mbelndem Sturmschritt eilt er

^ rück Jur Mutter . Mit beiden Armen rKernd . In der

einen Hand fest umschlossen den Bries . Den B iieiuom Vater .
Trägt er für die tapfere mnge Frau der Freuden nicht ganz

besonders viele in sich ? Zum eritenmale rst das Kmd Bote ,
Mittler zweier Herren . .

Und als die Mutter dann den Klemen tn die Arme

schlicht , da hält sie ihre ^ Augen still verfchlosten und gönnt

dies Bild dem Weggenosten . . . weit weg . an einer Stelle

deutscher Abwehr . schm -

— Wir gedenken am 18 . Februar : des 1546 zu Eisleben ,

feinem Geburtsort , verstorbenen Martin Luther , des

deutschen Reformators . -— 1564 starb zu Nom der Baumeister ,
Bildhauer und Maler M i chel a n g e l o . Buonaroti . besten

.Jüngstes Gericht " von ber Wanb der Sirtmischen Kapelle

ssiuhm und Tragik dieses Gewaltigen verkufchet . — 1838 wurde

sn Turas in Mähren der Phvsiker Ernst Mach geboren , der

Lei feinen Forschungen in Physik . Sinnesphysiologle und

Psychologie besonders das Wesen des Erkennens untersuchte

unb eine kritische , sich aus der Zerlegung der Einvfmdungen

ergebende Wirklichkeitsvhilosovbie begründete . — 1855 wurde

Otto Liman v . Sanders zu Stolv m Pommern ge¬

boren der Verteidiger der Dardanellen . Als er 1874 m das

Heer eintrat , hieft er schlicht Otto . Den Namen Liman von

Sanders erhielt er erst 1913 . . als er als Chef ber deutschen

bauer Max Klinger in Leipzig geboren , nachdem eme

Strafte in unserer Stadt benannt ist : feme Kunst ..war . zett -

aebunden . ihre Motive bilden eine Nerblndung . damontlcher

Phantastik , romantischer Erfindung und naturaltttifcher ^ Form .

1841 — 1941 Welch eine gewaltige Soaime Zeit deutscher
Geschichte ! 1841 das Ringen der deuttchen veele nach einem
einigen Deutschland , nach einem Reich , das alle deutschen
Stämme umfasten soll , wie E . M . Arndt es forderte . Gerade
das Arndt ' fche Lied ist es . mas dem gewaltigen Minister
Metternich in Wien , dem Suter des 1815 errichteten Deutschen
Bundes , in den Obren klingt : ..Salten . Sie mm dieses Eitt
vom Leibe !" befiehlt er dem Pollzel -Minifter tn Wien , weil

er die Kräfte kennt , bte diesem Lied entströmen , weil er den

Schrei bes brutschen Volkes kennt , bas er um bie Fruchte der

Siege von Leipzig unb Waterloo betrogen hatte , nur um das

Vorrecht Österreichs aufrechtzuerhalten . Aber , besten un¬

geachtet kämpft Deutschlands Jugend , an bet Spitze bte deut¬

schen Burschenschafter , in Wort und Tat für bas einige Deutsch¬
land , allerdings mit bem Enolg . bah bte Kampfer für Deutsch¬

lands Gröhe als Demagogen erklärt zum Tobe ober zu lebens¬

länglicher Festungshaft verurteilt werben Wenn auch bte

durch Friedrich Wilhelm IV . 1841 erlastene . Ainnestte den

Oofern die yretfiett wtedergibt . fo flammt der Kampf für

Deutschlands Einheit von neuem auf .. Sanger und Turner

wetteifern im Kampf für bte gemeinsame Smf >e 21 e 0

wird Tat . früh oder spät !" wirb der ^ Wahlspruch so

vieler Gesangvereine , bie um bieie Zeit enlltanben . Bismarck

dem Eisernen Kanzler , bleibt es vorbebalten . das Sehnen des

deutschen Volkes durch die Kaiferkronung m Versailles zu er¬

füllen . und er ist es . ber den deutKen Sangern deft Dank au ? -

undvterzig Fahre sonnen sich die Vereine im Glanze der

Schöpfung des Alten aus dem Sachfenwalde . bis Verrat und

Smterlitt der Entente bas deutsche Volk . nach einem vier¬

jährigen Ringen in Nacht und Grauen wirft , aus bem der

Wbrer AdolfsSitler Deutschland befreit durch Schaffung bes

Erohbeutfchen Reiches unb bamtl bte W .ortt E . M . Arndt s er -

fMt : „ Das ganze Deutschland soll es fein !

In jener großen Zeit des Kampfes um die deutsche Ein¬

heit entsteht auch der Wiesbadener Mannergefang - Verem . der

am Abend des 19 . Februar 1841 in der Aula ber alten Markt -

ichule durch ben Gymnasial -Oberlebrer Dr . Schmtdf aus ber

Taufe gehoben wird . Sein erster Cbormeister war Eymnasial -

Oberledrer Bögler , der auf dem alten Friedhof an . der Platter

Strafte ruht Unter der tatkräftigen . Leitung dieser beiden

Manner entwickelt sich der junge Verein , sehr schnell und zahlt

schon nach kurzer Zeit über 60 aktive Mitglieder Bereit ? am

5 . Dezember 1842 gibt er trn Saal ^ ? r -.Vier Jahreszeiten
unter Mitwirkung bes berühmten . Violinisten S W Ernst

fein erstes Konzert , bas einen Reingewinn , von 600 Gulben
Jnm Besten bes Orgelbaues der Bonifatiuskirche abwitft .

Mehrere Konzerte erbringen die Mittel zur Stiftung einer

Glocke
^

für die neuerbaute Marktkirche , bte rum Gedenken bas

$ iIÖ
$ ßie9gro| dJrÄsiteil des Vereins in den 100 Iahten seines

Bestehens an dem musikalischen Ambau d ^ beutschen Manner -

wch - Solstetn ( 1848 ) und der Lungenheilstätte tn Naurod ( 1901 ) .

Daft der Verein auch seine Liedkunft in den Dienst der

Seimat ^ adt stellte , war bei den guten Beziehungen , bte stets

zwischen ber Stabtverwaltung unb dem Verein beitanben . ber

U Ebre bat bie Oberbürgermeister v . Jbell . Travers imb

Schutte zu seinen Ebrenmügliebern »ablen zu bunen eine

Selbstverständlichkeit . So umrahmte , der Verein durch , das

deutsche Lied bie Feier bei bei Einweihung bes alten Schiller¬

denkmals ( 1866 ) des neuen Schillerdenkmals ( k? 05 ) . des Bis -

mc ^ nhnals ( 1898 ) bes Ferbinanb -v .- Seyl - Denkmals

( 1907 ) bei LungenheilsÜtte in Nauiob . ( 1901 ) unb bei Grün¬

dung bes Denkmalfonds für bie .. Errichtung des Nattonal -

Bismarckdenkmals auf ber Elisenbohe bet . Bingen ( 1901 ) . Un -

Sffenbteibtbcm Verein bie Mitwirkung , bei derEln -

roeäung bes National - Denkmals am tem Niederwald am

28 Seot 1883 . des Blüchetdenkmals m Kaub unb bes neuen

KuMuses am 11 . Mai 1907 in Gegenwart des beulfchen

Ä <1’ ’
$ anf der freundlichen Beziehungen m bem Stadt . Kur -

orchester bie nunmehr fett 80 Jahren bestehen , unterstützt

legeres den Verein bei den Abführungen aröherer Werke

mtt Orchester wirkte — bis zur Gründung bes Stadtchors —

ber Verein öans in Hand mit dem Stadt . Kurorchester bet

der Aufiühruna grofter fymvbontfcher Werke , mit . so bet ben

rheinischen Mufiktesten in Wiesbaden ( 1858 ) . in Mainz ( 1860 ) .
^ Äm ^ nküWerfest in Wiesbaden ( 1934 ) . bei dem der

Verein nuÄ dem SÄeilern ^ er Derhanol ^ nyen mil grOgen

Kefangoeretnen Deuifchlands sich uneigennützig der Kurver -

mattuno zur Verfügung stellt und mit ber AuifubruiM bet

N - r ^ aaeszeiten " von Rich Straub unter feinem Mren -

chormeister
' Uirn BeU hold . Mainz , bem Toniünstlerfest

< in ^ ÜSÄÄn Siebes . Franz Abt und .Ed .

Mö6ring , zahlen zu ben Ehrenmitgliedern des Vereins .
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Wiesbadenei » Vororte

Die beste Nahrung nützt uns nichts -

FL 1 - in Ihrer

Progerie .

ciyiü
Husto

'

Husten ?
Dann

Mannesmut überwand die Stahlkolosse
Erlebnisbericht von deu Äänwfen einer Division der Waffen - 44 in der Panzerschlacht bei Arras .

Von 44 - Kriegsberichter Sein Schlecht .
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wenn wir schlechte Zahne haben , beim mit schlechten Zähnen

können wir nicht gründlich kauen und die Nahrung richtig aus¬

schließen . Unsere Zähne bleiben aber nur dann gesund , wenn wir

sie richtig pflegen . Zur richtigen Zahnpflege gehört außer der täg¬

lichen , gewiffcnhasten Reinigung der Zähne vor
,

allem gründ¬

liches Kauen , eine vernünftige Ernährung und die regelmäßige

Überwachung der Zähne . ChlslbdöNt tvklst den Dtg zur nch -

ügen Zahnpflege

W .-Schierstein : In den Weinbergen sind , zur .Zeit die
Winzer mit dem Schneiden der Reben beschäftigt . DieArbel -

ten schreiten rüstig vorwärts . — Eine beionders gefährliche
Straßenecke ist der kleine Moritzvlatz . Schon wiederholt fuh¬
ren hier Autos gegen die Häusermauern . Erst letztlich war
wieder ein Kraftwagen mit voller Wucht gegen eine Haus¬
mauer gerannt , die nur noch eines kleinen Anlasies bedarf
um einzustürzen . Darum wird . auch allgemein das Nachkriegs -

bauprogramm begrüßt , das hier eine vollständige Änderung
herbeiführen wird .

W .- Dotzbeim . Das Jungvolk - Fähnlein 22/80 hat zum
kommenden Wochenende wieder zu einem , seiner beliebten
Bolksgemeinschaftsabende eingeladen . — Eme herzliche Ver¬
bundenheit bat sich während der Zeit der . Einquartierung von
Truvven unseres Heimatregiments mrt ihren Quarnergebern
herausgebildet . In vielen Dankesbriefen kommt dre Dank¬
barkeit über die Gattfreundlichkeit der Dohheimer . zum Aus¬
druck nachdem die Soldaten , die einige Monate hier . .Ruhe¬
stellung " aenosien . schon längst wieder abkommandiert sind —
Am Samstag beging Frau Marie H ecke l Witwe , Schla .geter
Strane 272 . in körperlicher und geistiger Rüstigkeit ihren
80 . Geburtstag .

W .- Erbenheim . Eine gut besuchte Versammlung hielt die

Srtsbauernschaft
im Gasthaus . .Engel "

. ab vtabsleiter der
reisbauernschaft S ch i ck e l . gab ein umfassendes 23up unserer

Ernäbrungslaae . An Sand von Beispielen gab cremen Ein¬
blick über die Preisgestaltung bei ErundiSicksverkaufen . . Die
Eiererzeugung erwähnend , kündigte der Redner an . Lag an
sämtliche Sühnerbalter Kontingentscheine mr Ausgabe , ge¬
langen . Einige Anordnungen gab noch der Ortsbauermuhrer
Wintermeyer bekannt . — Anschließend fand die General¬

versammlung der Milchabsatzaeno .ssenschaft Jtafl .
Die allgemeine geschäftliche Entwicklung ging laut Bericht des

Vorsitzenden S Stemmlerim üblichen Rahmen und muster¬

gültiger Ordnung weiter . Geschäftsführer Ernst Sauser er¬
stattete den Geschäftsbericht . Bei 152 Mitgstedern gelangten
im Berichtsjahr 2 645 645 Liter Milch zur Anlieferung , nras
einer Tagesleistung von durchschnittlich ^ 50 Liter entspricht

Besonders günstig ist auch der Durchschnittsfettgehalt mit
3 .4 Prozent ( 1939 — 3 .3 Prozent ) ju roertem Am Grund der

Ausführungen von Revisor Vogt Wt die Genossenschaft auf

gesunder Grundlage ^ Von den ausichcldenden Vorstandsmit¬
gliedern wurde K . A . Lendle wieder und Hermann Sack

neu gewählt . Die Aufsichtsratsmitglieder S Philivv Mer -

ten und K . Wintermeyer wurden wiederaewählL Vor¬

sitzender Becht von der Milchversorgung Wiesbaden streifte
in einen AusMrmlgen allgemein interesiierende milchivirt -

schaftliche Fragen ( Pasteurisierung . Erzeugerpreis . Belieferung
im Milchhandel usw . ) .

W . - Kloppenheim . In der Versammlung ter Ortsfach ,

gruppe der Bienenzüchter sprach Herr Lehn über die Aus¬
winterung der Bienenvölker . Jahrelange Erfahrungen . und
Beobachtungen , die sich immer nach der Entwicklung der Volker
und Ser Witterung richten müssen , gaben den Anfängern , di »
notwendigen Anweisungen für die vorzunehmenden Arbeiten .

^ Schützt die Weidenkätzchen , denn ihr Blutenstaub itt der
Bienen Brot im Frühling ! ^

. — das ist aktive Mithilfe redes
Volksgenossen im zweiten Vienahresplan . Fehlt em großes
Seer von Bienen , dann kann die Befruchtung der Blüten nicht
ausreichend geschehen , denn rede Biene besucht täglich
500 Blüten und befruchtet sie durch Übertragung ^ s Bluten¬
staubes . — Franz Wiest feiert am 20 . 2 . seinen 80 . Geburtstag .

Musi ft - und Vortragsabende

Daniela Tbode - von Bülow und das Bayreuther
Werk . Am Montagnachmittag sprach auf Einladung des
Richard -Wagner - Verbandes Deutscher Frauen e . V . tm Wem -

salon des Kurhauses Sofie Bergmann - Ku ch l e r .
Frankfurt a . M „ über „ Daniela Thode - von . Bulow und
das Bayreuther Werk "

. Die Portragende verstand es, , in
einem intuitiv und bei allem Verweilen bei Einzelheiten
doch das Wesentliche stets betonenden Vortrag uns die Ge¬
stalt der ältesten Tochter Cosima Wagners nahe zu bringen .
Sie zeichnete gleichsam die Linien ihres Lebensweges , der ,
durch ihren zwiespältigen Charakter bedingt , tragisch $u
nennen ist , nur mit einem Silberstift nach , trug dagegen m
schärferen Umritten die Entwicklung , des Bayreuther Werkes ,
unterstützt von zahlreichen . zeitgenossiichen Lichtbildern und
einer umfassenden Kenntnis , aber auch beseelt von einer
glühenden und doch wiederum verhaltenen Liebe zu Bay¬
reuth und Richard Wagner , in dieses Gemälde em . Am
Schluffe ihres Vortrages stand darum ein geschloffenes Bild
einer ganzen Kulturevoche vor uns . . und wir erkannten
darin , nur zart angedeutet , ein Schicksal , das zu deuten die
Vortragende nicht unternahm . Richard Wagner konnte gleich¬
sam nur den Grundstein legen zu jenem Tempel , von dem
er einmal bekannte : „ Aus meinem und Cosimas Herzblut
ist dieses Werk entstanden .

" — Daniela stand fast zeitlebens
im Schatten dieses Werkes , sie trat erst aus diesem Schatten
hervor , als sich das Werk Richard Wagners dergestalt er¬
füllen sollte , wie es ihm selbst einmal vorgeschwebt hatte :
1933 erhielt sie den Auftrag den „ Parzival " einzurichten .
Dieser Ruf erreichte sie in Triebschen , wo sie ihren Lebens¬
abend verbrachte . Seit ihrer Kindheit war sie hier nicht mehr
gewesen , wo sich die Schneeberge der Aloen im Vierwald¬
stätter See spiegelten . Bon hier aus war Richard Wagner ,
ihr Stiefvater , als sich sein Werk vor seinem inneren Blick
zur strahlenden Gesamtheit zu fügen anfing , in jene süd¬
deutsche Kleinstadt gegangen , um dort seinen Musikdramen
die Bühne zu schaffen . Ein halbes Jahr vor seinem Tode
6rannten ihm zu Ehren die Freudenfeuer rings auf den
Hügeln und zersprühten die Raketen . Sechs Jahre bestand
das Festspielhaus , als er zu Venedig starb . Als das Werk
der Profanierung entgegen zu gleiten drohte , griff Cosima
Wagner ein und führte das von ihrem Gatten Begonnene
durch zwei Jahrzehnte zur strahlenden Höhe . Sie hütete em
Erbe , indeffen ihr jüngster Sohn Siegfried heranwuchs . 1906
übernahm er das Erbe . Welch eine Fülle von Gestalten um¬
gaben es nun . Die Vortragende , welche selbst in dem innersten
Ringe dieses Kreises stand , ohne dies jedoch besonders zu
betonen , fügte die meisten von ihnen , darunter auch Hans
Thoma , der die Kostüme zum „ Ring der Nibelungen " ent¬
warf , in ihre Ausführungen ein . die mit viel Beifall bedankt
wurden , aber ungleich mehr Ergriffenheit in den Hörern
geweckt haben dürften . Karl Emde .

*
»Mit der Kamera durch Südrtälieu ." Über dieses Thema

brachte Dr . Julius V o tz, dem wir so viele schöne photographische
Ausnahmen verdanken , eine neue , anregende Lichtbildeneihe ,
teils in schwarzweißer , teils in sarbenphotographischei Ausführung .
Die Reise ging nach Rom , wo uns vor allem die großartigen

liebe Leben — aber das Geschütz ruckt und . rührt sich nicht .

Es gibt nur noch ein Mittel . Der Batteriefuhrer laßt die

Kanoniere den Lafettenschwanz gnheben , damit ^ * die Ka

none auf diese Weise richten laßt . Es klappt . Das Rohr

haut im Schuß zurück , fünf Männer fallen vornüber , der

Strohschober spritzt funkensprühend ausernanber .
Aus der Rauchwolke kommt der Panzer aus allen

Rohren feuernd auf seinen Gegner losgewalzt . Seme Ee

schotte flirren unregelmäßig , durchs . Gelände , das Mbren be¬

hindert die Treffsicherheit . Die Geschutzbedienung ist

sekundenlang in Deckung gegangen . Der Feuerbefebl „ ihres

Batterieführers reifet sie wieder hoch . Sie stehen selbst m

dieser verzweifelten Minute ihren . Mann und haben m

ihrem ganzen Soldatenleben noch niemals so schnell hinter

emandergeschoffen . Nach dem zwölften Schüfe wird es dem

Panzer zu dumm , et dreht in fast hundert Meter Ent

fernung ab und fährt aus dem Feuerbereich hinaus .
Während des ganzen Gefechts steht m der Nahe der

feuernden Geschütze an einen Kovvelzaun gelehnt em er¬

grauter Unteroffizier , der Wehrmacht : er deobachtet — offen

und völlig ungedeckt im Gelände stehend — den Verlauf des

Gefechts . Er trägt beide Eiserne Kreuze und ruft bei einem

Treffer anerkennend zur Batterie hinüber : „ Ihr fchieafets

aber guat !" Ein Mordskerl ! Er sieht durch Km Fernglas ,
wie sich dtaufeen auf dem Schlachtfeld eme 3nfanterte =

sicherung heldenhaft bis zum letzten Schüfe gegen anrollende

Panzer zur Wehr setzt . Als eme Zugmaschine spater die

Verwundeten holt , fand man neben den .leergetooüenen
Maschinengewehrgurten sieben tote und . vier lAwervex-

wundete Kameraden von der ff - Infanterie . Gr . sieht , wie

auf der Straße Fahrzeuge mit Verwundeten ZuruckvrelScn .
wie sich über die Höhe eine neue Welle englischer Panzer

hervorschiebt und rote der Höllentanz bei Mercatel zum

dritten Male Beginnt .
*

Es wird nochmals darauf bingeroiefen . daß frei »

willige Meldungen zur Waffen - ff lederzeit von folgenden
Dienststellen entgegengenommen werden : Erganzungsamt
der Waffen - ff Ergänzungsttelle Rhein xn W - esb ab en
Slndenburgallce 59 und Erganzungsamt der Mafien - ff Er »

gänzungsttelle Fnlda -Werra ( IX ) Kaffel - Wilhelms «

höhe , Löwenstrafee 10 . . , , ~ .
Angenommen werden . Freiwillige für . 1 . ff - V e r -

iügungstruvven ( emichl . Leibstanbarte ff „ Adolf

Hitler " ) Mindestgrüfee : 170 Zentimeter . 2 ff - To . en Io nf -

Itanbarten : a ) Mit Dienstzeitoerpflichtung ( 12 Jahre
Lebensberuf : Polizei oder Wehrbauer ) Mindettgrofee : 168

Zentimeter mit 17 Jahren : B) ohne Dienstzeitverpflichtung ,
( bevorzugt SA .- Männer und Parteigenoffen ) . 3 . Schutz¬
polizei : Ungediente Männer .

schräg in den Sand und bleibt hilflos hegen . Drüben auf
der Strafee treibt ein schwerer englischer Panzerkraftwagen
ein grausiges Spiel . Er schiefet die berumstehenden wehr¬
losen Trofefahrzeuge in Brand : wo es nicht schnell genug
geht , kippt er sie mit seinem stählernen Hinterteil Hochmut
in den Graben , und jetzt : ein Bild furchtbarer Gefahr : es

reizt trotzdem irgendwie zum Lachen . Ein icheinbar von
Geisterhand gesteuerter deutscher Panzerwagen rast an . dem

feuerspeienden Kolofe vorbei , der wahrer hat den Kopi em -

gezogen und steuert trotzdem weiter : neben seinem Fahr¬
zeug läuft eine Gruppe Infanteristen ums Leben . Sie
kommen glücklich vorüber — unmittelbar darauf folgt em
B - Krad . Im Beiwagen liegt ein Verwundeter . Der Fahrer
stutzt , gibt Vollgas und rast geiftesgegenroartig an dem
schwerfälligen Panzer vorbei . Jetzt ist das Schufefeld frei ,
bereits die erste Granate sitzt haargenau . Der Panzer bleibt
mit brenenbem Turm bewegungslos stehen .

Das erste Panzergefecht war glücklich überstanden .
Würden sie nochmals angreifen ? Wenn schon — die Ge¬

schütze bleiben in Stellung ! Nach einer knappen Stunde
greifen die Tommies aufs neue an . Von der kleinen Ka¬
pelle aus am Feldweg lassen sich tue feuernden Geschütze der

Batterie am besten übersehen . Am zweiten Geschütz — rechts
an der Schmalspurbahn — scheint etwas nicht in Ordnung

zu fein . Der Batterieführer läuft hinüber und kommt . ge¬
rade zurecht . Das Geschütz ist beim ersten Schüfe auf einen

angreifenden Panzer mit dem rechten Rad bis zur Achse in
eine vorher nicht erkennbare Silogrube versackt und kann m
seiner schiefen Lage nicht mehr gerichtet werden . Der

feuernde Panzer hat sich auf die bedrohliche Nahe von knavo

dreihundert Meter herangepirscht . Es ist unmöglich , dre

Kanone mit Menschenkraft aus dem dickflüssigen , stinkenden
Rübendreck zu ziehen . Auch hat der nahende Panzer alles

zusammengeschossen und zermalmt , ehe die rettende Zug¬
maschine Herangeholt ist . Es bleibt nur eins : ohne zu
richten . Schüfe für Schüfe aus dem tätefhegenben Rohr her -

auszujagen . Trotzdem gebt der Engländer auf sie los —

zeigt er wirklich Mumm , bann ist alles verloren , beim ein

zielsicheres Schiefern ist nicht möglich . Die Manner am Ge¬

schütz haben ihr Testament gemacht — es ist wirklich eine

verzweifelte Lage . Der Tank ist nun schon 200 Meter her -

angekommen und bleibt zum Glück hinter einem riesigen
Strohschober stehen . Jetzt packen die Manner nochmals zu .
die Muskeln werden zum Bersten gespannt , es geht ums

1918 dazu acht Tage gebraucht , aber ihre Brücke hielt dennoch
nur einen einzigen Tag . Auch der weitere Marsch von Wen
nach Ost auer durch Nordfrankreich bis hinter die , Magmot -

linie liefe erstaunliche Bilder strapaziöser Gewaltmärsche wech¬
seln mit Verminungen , mit Brückenbauten , mit kühnen Vor -

stöfeen . mit Entminungen und sonstigen svezialtechnischen
Pionierauigaben . Der Bericht über den Schnellbau einer
schweren Kolonnenbrücke von 275 Meter Lange über die Loire
bildete den AbsKlufe der mit Begeisterung und starkem Beifall
aufgenommenen Ausführungen des Kameraden scharfer . -Den
danksagenden Worten des Kamerad,chaftsfuhrers folgte nun¬
mehr der vom Kameraden Soies oorgetragene Jahres¬
bericht . Die Prüfung der Kaffe durch den Kameraden Bayer
ergab , daß dem Kassenwart Schuster Entlastung erteilt werden
konnte . Scksteßwart ö e i m e r d i n g e r bat tm Anschluß an
seinen Bericht um recht rege Beteiligung am KriegsAoHW .-

S (fließen und Fechtwart Kramer durfte sich des Erfolges
Seiner Sammeltätigkeit freuen . Nach einem zusammeniattenben
Bericht des Propagandawartes Mawr Z e r e n e r über die
im vergangenen Jahr geleistete Arbeit erfolgte die Ehrung
verdienstvoller Kameraden . Das Diplom als Ehrenmitglied
erhielt der im Mai 80 Jahre alt . werdende Oberstleutnant
Krüger , die silbernen Ehrens * ,eßnadeln erhielten die Ka¬
meraden Seimerdinger und Meier . Schmalbach ,
die bronzene Ehrennadel die Kameraden Zer en er unb

Bayer Hierauf meldete sich Oberstleutnant Hintze zum
Wort unb unterstrich die vom Kgmerabichaftsfubrer aus »

gesprochene Forderung nach tattrattiger Unteritufeuna bet
Werbung der entlassenen Pioniere und sprach namens aller

Kameraden dem Kameradschartsfuhrer Droll und seinen Mit¬

arbeitern Dank und Anerkennung aus . Mit der Ehrung . des

Führers schloß der erste Teil der Veranstaltung , die von kleiner

Musikbegleitung umrahmt wurde . Der »weite Teil bxachte den

L ' chtbildervortrag von Kreisprovagandaobmann stör ring .

..Gebirgsvioniere
"

. Überaus interessante Bilder zeigten die

schwierige Arbeit der Gebirgspioniere und wurden mit star¬

kem Beifall aufgenommen .
— Vortrag beim Priefenitzverein , . Im Saal des Restau¬

rants . .Stadtgarten " hielt der .Priennitzverein ftr natur -

gemäfee Lebens - und Hellweise e B . Wiesbaden , einen Dor¬

trag . in dem Frau Annemarie Jung aus Frankfurt a . M

über : . .Heilpflanzen und naturgemäße Lebensweise tm Kampf

gegen frühzeitiges Altern " sprach . Nach lltnärren Austuh :un -

aen über Heilkräuter , an deren erster stelle tSchalaarbe zu

nennen ist . verbreitete liefe die Rednerin " uE über dte gesund¬

heitsfördernde Wirkung von Knoblauch und Vollkornbrot sie

empfahl eine in allen Teilen mäßige Lebensweise , richtige

_____ ____________ Geschäftliches — .— ------- --- --

(Außer « erantworiung der Schriftlellirn g> i

Im Verlaufe des 21 . und 22 . Mai war die rechte Flanke
der Division zahlreichen Angriffen englischer und franzö¬
sischer Panzerverbände ausgeietzt . Neben den ff - Panzer¬
jägern griff auch die ff - Artillerie in den Abwehrkamvf
ein ; ihre Batterien standen den anrollenden Panzern viel¬
fach in offener Feldschlacht gegenüber . Am Nachmittag des
21 . Mai brachen an der Straße Mercatel — Siemencourt die
ersten Durchbruchsversuche der feindlichen Panzer im Feuer
der Geschütze zusammen . Als der Gegner am 22 . Mai seine
gesammelten Panzerkräfte erneut vorwarf , stieß er wieder¬
um auf die von einer schweren Batterie des Heeres ver¬
stärkte ff - Artillerie , die ihn mit blutigen Verlusten zurück¬
warf .

Die im Eros der Division marschierenden Batterien der
ff - Artillerie waren im Begriff , sich in die graue Schlange
der endlosen Kolonnen einzufädeln . Auf den verstopften
Vormarschstrafeen mit den klobigen Zugmaschinen und
breiten 8 -oin - Geschützen kein leichtes Beginnen . Dann kam
alles ganz anders . Ein deutscher Aufklärer warf direkt
über der zweiten Batterie eine Meldung ab , die mit einem
Schlage die Situation änderte . Sie betagte : „ Starke feind¬
liche Panzerkräfte im Anmarsch !" Sie sind Tage und Nachte
hindurch gefahren . Die Sonne brennt auf den drückenden
Stahlhelm , der Schädel ist förmlich ausgedörrt . Die Eisen¬
teile der Zugmaschine strömen eine unausstehliche Hitze aus .
Die Knochen schmerzen vom stundenlangen Sitzen auf dem
engen Raum . Die fünf Kanoniere fahren nur dann aus
ihrem müden Hindämmern hoch , wenn das monotone Ge¬
raffel der Raupenketten beim kurzen Halten verstummt . Der
Geschützführer flucht zum laufendsten Male über feine langen
Beine , die er nicht unterbringen kann , nur der Führer ist
bei guter Laune . Er ist alter ff - Mann und . erfahrener
Fernlastfahrer , an Wind und Wetter gewöhnt , sein gefunder
schwäbischer Mutterwitz hat noch nie versagt . Er schielt im
Fahren mit einem Auge zum kreisenden Flieger hinauf . der
gerade die blinkende Meldekapsel fallen laßt . Und dann
kommt Leben in die Bude ! _ , „ , .

Herunter mit dem Wagen vond er Straße , das staubige
Feld mit den Raupenketten glatt gebügelt und das Geschütz
mit 30 km auf die Anhöhe geschleppt . Alles muß verdammt
schnell gehen — dauert aber doch einige Zeit . Schon knallt
und wummert es im Gelände . Wenn nur der treuen Zug¬
maschine und dem Geschütz nichts vaffiert . Alles kann ge »

schehen — aber laufen müssen , nie und nimmer — bei
diesem Gedanken dreht sich ' s ihm im Magen um . unb bann
zwitschert es über bie Köpfe unb ganz in bet Nahe schlagen
oie ersten Panzergranaten ein . Die Munition ist gottlob
schon abgelaben unb liegt zusammen mit ben Deckung
suchenden Kanonieren im Graben ausgestapelt . Nur der
Fahrer ist auf feiner Zugmaschine seelenruhig sitzen ge¬
blieben . Er hat auch tn biefer Situation seinen pfiffigen
Humor nicht verloren . „ Schaut

' s nur hin . , wenn bas Her¬
mann Göring wüßte , wie bte Tommies mit bet Munition
herumaasen !" Jetzt springen bie Kanoniere lachend aus
dem Graben , protzen ab und gehen eilig tn Stellung . Der

Fahrer tankt — ausgerechnet jetzt , wo es jede Sekunde em -

fchlagen kann . Er hat ' s auch ziemlich eilig und giefet die

S Sprit daneben : aber was hilft ' s wenn s erst richtig
t , bleibt keine Zeit mehr zum Tanken — und laufen

müssen — niemals ! _ _ _ „ ,
Ein Geschütz steht am linken Dorfrand von . Mercatel

unmittelbar neben einem hölzernen Schuvvven . Die Panzer
müffen schon im Anrollen sein , denn,im Gelände ringsum
wird heftig geschaffen . Der Geschützführer hat seinen Ge¬
ländeabschnitt wie ein Habicht tm Auge . Eine MG .- Earbe
peitscht haarscharf über seinen Kopf . Die Schüsse fallen aus
einem Panzerturm , der sich drohend über der Hohe empor -

reckt uns glänzend schiefet . Der Turm schweigt , wackelt hm
unb her . scheinbar versucht der angeschossene Panzer vergeb -

Kch züMzustofeen . Es ist nicht lange Zeit zum Beobachten .
" ' '

Zwei Panzer kommen rechts aus der Flanke , der größere

schwenkt direkt auf das Geschütz zu . Dem Kanonier 2 spritzt
eine MG - Garbe zwischen ben gespreizten Seinen hindurch

schräg in den Erdboden . Er bleibt unverletzt . Im Rucken
trommeln bie ME .- Einschläge auf einen Wellblechzaun —

ein peinliches , nervenkitzelnbes Geräusch . Der . Geschütz¬
führer bleibt bie Ruhe selbst , er vertraut auf feine Kano¬
niere unb auf bie Treffsicherheit feines , Eeschutzes . Un¬

mittelbar vor bem gepanzerten Riefen staubt eine Drelfe

fohtäne hoch , bie linke Raupe ist abgeschlagen , er mahlt sich

Ernährung . Sport unb Körperpflege sowie Wasserkuren zur
Gesunderhaltung Ratsherr Würstg dankte für bte viel¬

seitig gehaltenen Ausführungen .

— Ein Saushaitungsbuch für unsere Frauen . Das Saus -

haltungsbuch wurde bereits schon von unteren Doriahren als
eine äußerst nützliche Einrichtung . betrachtet . . Vor allen Dnigen
der Stabthausbalt kann durch eine dauswirtsLaitliche Buch¬
führung wesentlich gefördert und gefestigt . werden . Die Reichs¬
stelle des Deutschen Frauenwerkes schreibt zu dieser Frage

folgendes : ..Der Stadthaushalt beruht auf der EeldwirMait ,
b h .. der fette Lohn ober Eehaltz die wechselnden .Einnahmen
aus freier Berufstätigkeit aller Art bilden die wirtschaftliche

Grundlage der städtischen Saushaltsfuhrung . Darum ist auch
die geordnete Eeldwirtschaft die Grundlage einer geordneten
Haushaltsführung . Eine orbnungsmafeige Buchführung ist
daher für jeden vaushalt unerläßlich . Mit ihrer Sille kann

die Hausfrau jederzeit ihren Bestand an Geldmitteln feststellen ,
sie hat eine Übersicht über die regelmäßigen und außergewöhn¬
lichen Einnahmen und Ausaaben und kann an Sand dieser
Übersicht auch Pläne für die Zukunft machen Die R e l ch s -

stelle des Deutschen Frauenwerkes .. Sauvt .

abteiluna Volkswirtschaft - Sauswirtschaft .
hat jetzt ein HaushaltungsbuL rur die deutsche Hausfrau her -

ausgegeben . das der Hausfrau in sehr eimacher Form er¬

möglicht . ihre (Einnahmen uns Ausgaben eimutrqpen . Neun
verschiedene Spalten , von denen die Spalte Ernährung eine
sechsfache Unterteilung auroeiit können alles aufnehmen , was

für Wohnung . Steuern . Beitrage . Kleidung . Bildung . Ver¬

gnügen . Eesundbeits - und Körperpflege . Verschiedenes und

Ernährung ausgegeben wurde . Dg die Hausfrau m unserer
Zeit ganz besonders die Verantwortung für eine wohldurch -

dachte Führung des Haushalts tragt , wird sie das Erscheinen
dieses Saushaltungsbuches begrüßen . Es ist tn allen Dienst -

unb Beratungsstellen des Deutichen Frauenwerkes zu haben .

— Kleine Ursachen . . . Am Bahnhof stolperte ein junges
Mädchen an der EMteigkante unb wg ft * babei einen FuS -

knöchelbruck zu . so daß es in die Städtischen Krankenanstalten
gebracht werden mußte .

— SerlehrsunfäHe . Am Montag gegen 7 .25 Uhr fuhren
auf bem neben bet Mainzer Strafee entlangrubrenben
Bahnkörper der Straßenbahn , in Höhe der Auswelchitelle vor
bet Unterführung nach Wiesbaden , zwei Strafeenbahnroagen
gegeneinander . Beide Wagen wurden beschädigt , konnten
aber ihre Fahrt fortietzen . Bei dem Zusammenstoß wurden
drei Fahrgaste verletzt , zwei davon wurden nach den städti¬
schen Krankenanstalten verbracht . — Gegen 19 .45 Uhr ver¬
suchte in der Bierstadter Strafee . tn Hohe der Grenz -

strafee . ein Fufegänger auf . eine langsam fahrende Strafeen -

dahn auszuspringen . Er liet von der Gehbahn und rannte
gegen einen ankommenden Lastkraitwagen , der ihn zur Seite
schleuderte . Er erlitt Kopfverletzungen . Durch ben Fahrer
bes Kraftwagens würbe er zu einem Arzt unb von bort nach
Anlegung eines Notverbanbes zum Vernähen bet Wunde
nach dem St .- Josef - Hoivital verbracht . Die Schuld trifft den
Fufegänger . da er , ohne st* , um ben fliefeenben Verkehr zu
kümmern , bie Gehbahn verliefe .

— Hohes Alter . Morgen vollenbet bet Werkmeister August
Krollmann . Johannisberger Strafee 6 . Jein Lebens¬
jahr — Frau Hermine Livs geb . Schlilfer . Dotzheimer
Strafee 108 begeht am Mittwoch ihren 81 . Geburtstag in kör¬
perlicher und geistiger Frische Sie ist langjährige Bezieherin
bes „ Wiesbadener Tagblatts

'
.
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Neubauten Mussolinis gezeigt wurden . Die Veränderungen im
modernen Stadtbild traten anschaulich zutage . Weiterhin erlebten
wir Neapel mit seinen schäumenden Meereswogen , seinen zer¬
fallenen Palästen und seinen Rosengärten . Manche Bilder , die
nur von schweigend ernsten Zypressen belebt waren , wirkten wie
Gemälde von Arnold Böcklin . Auch das malerische Altneapel , das
der mächtig aufstrebenden modernen Großstadt immer mehr
welchen muß , entfaltete seine urwüchsigen Reize . Weiter ging es
nach Palermo , wo die von der Sarazenenkunst beeinflußten
Bauten der Normannenzeit , besonders der Dom von Monreale ,in ihrer ganzen Mosaikenpracht gewürdigt wurden . Ein Ausflug
nach Segesta und Setinent . wo edle Tempel dorischen Stiles tn
weltentrückter Einsamkeit ihre stille Schönheit offenbaren , machte
mit der Antike bekannt ; Goethe hat ja gelegentlich seiner Jtalien -
reise die dreieckige Märcheninsel als ein Stück Griechenland be¬
zeichnet . Den Schluß der Reise bildete Taormina mit seinem
griechischen Theater und dem hoch am Felsen klebenden Bergnest
Mola . Der von der Kurverwaltung in Verbindung mit der
Photographischen Gesellschaft veranstaltete Vortrag war stark
besucht . e SB.

Äus Gau und Provinz

Friedrich Ringshausen f
Am Montagmorgen , 17 . Febr . 1941 , verstarb nach schwerer

Krankheit der Leiter des Amtes für Erzieher im Gau Hessen -
Nassau , der Eauwalter des NS .-Lehrerbundes und Leiter der 916 =

teilung 7 Bildungswesen , Kultus , Kunst und Volkstum der
Hessischen Landesregierung , Eauamtsleiter Ministerialrat Fried¬
rich Ringshausen . Friedrich Ringshausen , ein Sohn Ober ,
hesseys , gehörte seit dem Jahre 1923 zur Gefolgschaft des Führers .
AiZ Lehrer im Rhein - Main -Eebiet tätig , führte er hier als einer
der ersten den Kampf um die Durchsetzung der nationalsozia¬
listischen Weltanschauung . Die Gründung der Ortsgruppe Offen¬
bach und die Führung des dortigen Kreises in den Jahren 1923
und 1924 beweisen seinen aktiven Einsatz . Vor der Vereinigung
der Gaue Hessen -Darmstadt und Hessen -Nassau Süd war er vom
1. März 1927 bis Anfang 1931 Gauleiter des Gaues Hessen -
Darmstadt . Als Reichsredner der NSDAP , wie als Eauinspefteur
führte ihn die Zeit vor der Machtübernahme an die Brennpunkte
des innenpolitischen Kampfes . Seit dem 14 . September 1930
gehörte er dem Reichstag an . Die treue Kampfkameradschaft , die
Parteigenosse Ringshausen mit Gauleiter und Reichsstatthalter
Sprenger in den Jahren vor der Machtübernahme bewiesen hatte ,
verband ihn mit dem Gauleiter erst recht in den Jahren des
nationalsozialistischen Aufbaues . In unermüdlicher Arbeit richtete
er als Leiter des Amtes für Erzieher die Erzieherschaft im Rhein -
Main -Eebiet aus die Weltanschauung des Nationalsozialismus
aus und leistete damit im Hinblick auf die entscheidende Bedeu¬
tung der Jugenderziehung einen wesentlichen Beitrag für die
Sicherung des Sieges der Idee . Als Leiter des Lanisschafts -
bundes Volkstum und Heimat und als Bundesführer des
Hessischen Sängerbundes bewies er sein förderndes und betreuen¬
des Interesse an der Heimat - und Bolkstumsarbeft .

Renn Söhne und ein Enkel im feldgrauen Rock
— Koblenz , 18 . Febr . Neun Söhne des Koblenzer Ehepaares

Georg W a g n er stehen in verschiedenem Waffendienst bei der
Wehrmacht . Der älteste unter den Söhnen ist 44 Jahre alt , der
jüngste 21 Jahre ; drei von ihnen haben bereits im Weltkrieg
unter den Fahnen gestanden . Ferner trägt auch noch ein Enkel
stolz den feldgrauen Rock .

X Idstein i . Ts ., 16 . Febr . Die älteste Einwohnerin , Frau
Karoline Weber , feierte in voller Rüstigkeit ihren 90 . Ge¬
burtstag .

x Bad Ems , 18 . Febr . Kurz nach Abfahrt eines Zuges fiel
ein Limburger Einwohner hier aus einem Abteil und wurde
später tot auf dem Bahnkörper aufgesunden .

Sport und Spiel

Handball
Luftwaffe Wiesbaden — Opel Rüsselsheim 14 :11

Sei solchem Torumsatz ist man geneigt , auf außergewöhnliches
Können der Stürmer zu schließen . Dem war jedoch nicht so . Wohl
stand deren Leistungsfähigkeit beiderseits über dem Durchschnitt ,
aber sie wäre bei weitem nicht so zur Auswirkung gekommen ,
wenn die Hintermannschaften , vor allem die Schlußleute , besser
gewesen wären . Die Soldaten erfttzten während des Spieles ihren
Torhüter Endler durch Schmidt . Mrt Bercvar hatte er vorher recht
ordentlich verteidigt , während die Ersatzläufer Moll und Gerold ,
die Wiest rechts bzw . links neben sich ins Gefecht zu bringen ver¬
suchte , ihre Aufgaben nur unvollkommen erfüllten . Auf der
Gegenseite fehlte der Mittelläufer Bohrmann . Die beiden etat¬
mäßigen Außenläufer bemühten sich abwechselnd und nicht ohne
Geschick , ihn zu vertreten ; da aber immer noch ein Ersatzmann
herangezogen werden mußte , war dieser Mannschaftsteil auch bei
Rüsselsheim nicht vollwertig ; hier machte sich das noch unange¬
nehmer bemerkbar , da das Schlußtrio ohnedies kaum mittleren
Ansprüchen genügt . Im Angriff wurden hüben und drüben die
Flügel von vornherein viel wenig eingesetzt ; erst im letzten Ab¬
schnitt arbeiteten sie zweckmäßig mit ; von den drei Innen der
Lustwaffe wurde überdies der Ball oft zu lange gehalten .
Schemel , Dauscher , Simmank , Klimmeck und Scherte ! ( so stand der
Sturm von rechts nach links , schossen das Treffeibild 1— 1— 3— 7— 1,
einmal drang auch der Mittelläufer Wiest durch ; das Schwer¬
gewicht lag also halblinks und in der Mitte , die Vorbedingungen
schuf jedoch in der Hauptsache der unverwüstliche Halbrechte .
Rüsselsheim hatte in Petri , der anfangs in der Mitte , später
halbrechts stürmte , einen nicht ungefährlichen Schützen ; er traf
fünfmal . Hahn setzte sich einmal als Rechtsaußen und zweimal als
Mittelstürmer durch . Der Linksaußen Herth kam in jeder Halb¬
zeit einmal zum Zuge . Der halbrechts und zuletzt rechtsaußen
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Ilse Meudtner

Die Tänzerin tritt gegenwärtig in einem hiesigen Film¬
theater persönlich auf . Wir zeigen eine ihrer Tanzszenen
aus dem Film „ Am Abend auf der Heide . der im gleichen
Tbeater läuft . ( Anin . : Cinema - Alllanz .)

X Diez , 18 . Febr . Als letzter Ort des Unterlahnkreises wurde

jetzt das Dorf Isselbach judenfrei .
- Jdar -Oberfteiu , 18 . Febr . In Reitscherd ( Kreis Frei¬

sen ) bemerkte ein Mann gegen 22 Uhr verdächtige Gestalten , die

ich über das Feld schlichen . Er verfolgte und stellte sie , wobei sie
sich als französische Kriegsgefangene entpuppten . Die Flüchtlinge
hatten 80 Pfund Lebensmittel bei sich. Der Mann brachte die

Franzosen zum Ortsbürgermeister , wo sie von der nächsten Wache
abgeholt wurden . „ ,

m Vom Mittelrhein , 18 . Febr . Mit einem Schleppzug , der
eine Länge von einundeinhalb Kilometer hatte , ist der starke
Schlepper „ Uri " auf dem Rhein bergwärts gefahren . Die Last ,
die der Schlepper zog , kommt auf annähernd 240 000 Zentner
hinaus .

Wirt schäft steil

Berliner Börse vom 18 . Februar . Der Abröckelungsprozeß
setzte sich an der Börse weiter fort . Bei kleinen Umsätzen waren
jedoch die Rückgänge geringer als am Vortage . 9luf einzelnen
Marktgebieten herrschte sogar ein freundlicher Ton vor , so ins¬

besondere in Montanwerten , Metallaktien und teilweise auch in
Elektro - und Versorgungsanteilen , Salzdetfurth 2 % niedriger ,
Siemens -Vorzüge stiegen um 2 % % . Reichsaltbesitz 158,8 .

Frankfurter Börse vom 18 . Februar . Rach anfänglich
schwächeren Kursen wurde auf einige kleine Kausorders hin die
Stimmung freundlicher . Buderus gewannen 2 % % ; am Kassa¬
markt Schwarzstorchen 4 % höher . Renten freundlich . Steuergut -

jcheine I gaben nach 111 nach . Tagesgeld 1% % .
Notierungen vom 17 . Februar . Berlin : Vereinigte Stahl¬

werke 148 % bis 149 , Farben 200 % bis 201 % , Reichsaltbesitz 158 % ;
Frankfurt : Mannesmann 154 % , Stahlverein 148 % , Rhsin -
metall 167 % >, Feinmech . Zetter 185 , Farben 200 % , Licht und Kraft
206 % , Lahmeyer 170 ; am Kassamarkt : Kahlgrundeisenbahn
73 % ; am Rentemnarkt : Pfandbriefe 102 E ., Reichaltbesitz 158 % .

wirkende Seibert verwandelte einen Freiwurf . Der Halblinke
Schmitt , der wegen einer Prellung des Nasenbeins eine Zeitlang
ausscheiden mußte und während dieser Spanne dem Gegner
Gelegenheit zu einträglichen Vorstößen gab , ging leer aus .

Die Partie stand nach dem ersten Viertel mit 3 :3 und zu
Beginn des letzten Viertels mit 10 :10 unentschieden . Ein einziges
Mal , gleich am Anfang , lagen die Gäste mit 0 :1 in Führung .
3m übrigen waren stets die Einheimischen in Front . Zweimal , bei
6 :3 und 8 :5 ( das war unmittelbar nach Seitenwechsel ) hatten sie
ihren Vorsprung auf drei Tore ausgedehnt . Diesen Unterschied
holten sie auch im Endkampf mit Schmidt im Tor über 13 :10
wieder heraus , nachdem ihre Lage vorher durch das Versagen
Endlers sehr bedenklich geworden war . Schiedsrichter : Brod
( Wiesbaden ) .

Ein erfolgreicher Rückblick
Der Fußballsportverein 19 0 8 Schierstein hielt

in diesen Tagen einen stolzen Rückblick über die Geschehnisse des
abgelaufenen Verbandsspieljahres . Bis vor kurzem war der
Verein noch in der Lage , drei Mannschaften an einem Sonntag
spielen zu lassen ; für die veränderten Zertverhältnisse eine aner¬
kennenswerte Leistung . Aber die Vereinsführung , vor allen Dingen
der erste Vorsitzer , SB . Petry , hat sich mit aller Energie auch
dafür eingesetzt , daß der Rasensport nicht eingestellt wird . Dabei
darf man allerdings auch nicht vergessen , daß vor allen Dingen
auch die älteren Spieler , die schon längst die Fußballschuhe aus¬
gezogen hatten , und die jeweiligen Urlauber , immer wieder bereit
waren für ihren alten Verein zu kämpfen um ihn auch schließlich
vor dem drohenden Abstieg in die zweite Klasse zu retten . Wie
schwer das für die „Alten " war , geht daraus hervor , daß von der
ersten Mannschaft manchmal nur noch zwei Stammspieler vor -
Händen waren und daß bei Beginn der Rückrunde die Elf mit
zwei Punkten rettungslos dem Abstieg verfallen schien . Doch als
die neue , buchstäblich aus dem Boden gestampfte Elf sich erst ein¬
mal eingespielt hatte , waren die Schwarz -Weißen wieder zu der
gefürchteten Elf von früher geworden .

Neues aus aller Welt

Drei Kinder bei einem Brand

ums Leben gekommen
Hamburg . 17 . Febr . ( Funkmeldung . ) In der Nackt zum

Sonntag sind bei einem Wohnungsbrand im Stadtteil

S ck n e l s e n drei Kinder tm Alter von 3 . 5 und 7 Jahren

Um532n dne ?eVm o6 « en Stock gelegenen Wohnung , wo die

drei Kinder schlafend allein gelaßen worden m9ten . entltano

aus unbekannter Ursache Feuer , das erst bemerkt wurde , als

die Flammen aus dem Dach des Hauses emvorschlugen . Nach¬

barn versuchten vergeblich , in das obere abgeschlossene ^
Stock¬

werk zu gelangen . Dre Feuerschuüvolrzei fand dann die Kin¬

der in ihren Betten verbrannt auf .

30 belgische Schulkinder ertrunken

Brüssel , 18 . Febr . Auf dem Albert ) K an al bet

H a s s e l t kamen Freitagnachmittaa 30 . Schulkinder um ?
Leben . 35 Kinder wollten sich bei Eodscheio aus einem Floß
auf die andere Seite des Alhert - Kanals übersetzen lassen . Da¬
bei sprangen alle Kinder auf eine » eite des Flosses . das . in -

folge der Verlagerung des ßchweMewicktes kenterte . Sämt¬
liche Kinder fielen ins Wasser . Trotz sofort aufgenommener
Rettungsarbeiten durch die Polizei und Feuerwehr konnten
nur fünf Kinder lebend geborgen werden , Von den 30 er¬
trunkenen Kindern sind bisher eilt drei Leichen gefunden
worden .

Kiesenbrand in Sanlander

Etwa ein Drittel der Stadt zerstört — 30 000 Obdachlose

Madrid , 18 . Febr . ( Funkmeldung .) In Santander entstand
durch Zerreißung eines Sochspannungskabels ein Brand , der
große Ausdevnung annahm . Nach den letzten Meldungen ist
hauptsächlich die Altstadt mit ihren historischen Bassten und

engen Gassen fast völlig eingeaschert worden . Rund , 30 WO
Personen seien obdachlos geworden . Der Schaden laßt sich
noch nicht annähernd angeben , die vorläufigen Schatzungen
schwanken zwischen 90 und 1 HO Millionen Peseten .
Es scheint lick zu bestätigen , daß der Rleienbrand durch Kurz¬
schluß oder Kaminbrand entstanden ist . Die Flammen wur¬
den durch den Sturm weitergetragen . Entgegen den ersten
Meldungen sind die Petroleum - und Benzinlager der spanischen
Monovolaesellschaft nicht eingeäschert worden . ,sondern nur das
Bürohaus . Außer der Kathedrale wurden die großen . Hotels
Rovality und Continental sowie das Gebävde der provinzialen
Finanzverwaltung eingeäschert . Am Montagnachnittao sind
aus San Sebastian 40 Kraftwagen mit Pioniertruvven nach
Santander abgegangen , die mit ihren Geraten bet den
Rettungsarbeiten eingesetzt werden .

Zur Unterstüßuna der Obdachlosen , die ihr Hab und Gut
verloren haben , sind aus Bilbao große Mengen Lebensmittel
und Lastwaaenladungen mit Wolldecken und Kleidungsstücken ,
die von der Militärverwaltung und der Falange jui Ver¬
fügung gestellt wurden abgegangen . Auch ambulante Laza¬
rette wurden in die heimgeluchte Stadt zur ersten Hilfeleistuna

Nach den letzten Nachrichten der Madrider Zeitungen ist
es am Montagabend gelungen , den Riesenbrand zu löschen .

Schweres Eisenbahnunglück in Spanien
San Sebastian , 18 , Febr . Bei Zumaya , etwa 25 Kilometer

westlich von San Sebastian , ereignete sich an einer Brücke über
den Fluß Urola ein Eisenbahnunglück . Drei Eisenbahn¬
wagen stürzten in den Fluß . Bisher wurden außer
2 5 Toten über 12 0 Verletzte , größtenteils Schwer¬
verletzte . geborgen und in das Militärhospital von Zumaya
geschafft . Leider muß damit gerechnet werden , daß aus . den
unter Wasser liegenden Wagen noch eine Anzahl oon Leichen
geborgen wird . Taucher sind an der Arbeit , diese Wagen zu
sprengen . Die übrigen 8 Wagen des Zuges rollten dieBo -
schuna hinab stürzten aber nicht in den Fluß . Sie erlitten
große Beschädigungen .

Luftmillionär Alikch . Der langjährige Luftbansapilot
und Ozeanflieger Flugkavitän Alisch überschritt Samstag
auf seiner gewohnten Strecke La Paz — Lima die erste
Million Flusskilometer . Der Luftmillionär wurde bei seiner
Landung auf dem Flughafen Lima vom deutschen Gesandten
Dr . Noebel , dem Vizepräsidenten des peruanischen Aeroklubs ,
Federico Hilback , dem deutschen Luftattache Oberst Dusch so¬
wie zahlreichen deutschen und peruanischen Freunden emp¬
fangen und beglückwünscht . Alisch sowie sein Kamerad .
Flugkavitän Herzog , der kürzlich seinen 200 . Andenflug
machte , sorgten trotz des Krieges in Europa für die Ve -
fliegung der Luftbansastrecke und damit für die Aufrecht¬
erhaltung der Weltgeltung der deutschen Verkebrsfliegerei .

Eisenbahnarbeiter bei Avignon von Eüterzng über¬
fahren . In der Nähe von Avignon wurde , so wird aus
Vichy gemeldet , eine Reihe von Eisenbabnarbeitern . die mit
der Ausbesserung eines Geleises beschäftigt waren , von
einem Eülerezug überrascht und erfaßt . Dabei wurden drei
Eisenbahnarbeiter getötet und vier weitere schwer ver¬
letzt .

Türkischer Motorschlepper explodiert . Durch eine Motor -
explosion wurde ein am goldenen Horn vor Anker liegender
Motorschlepper mit Schleppkahn in die Luft gesprengt . Da¬
bei erlitten sieben Personen teils schwere Verletzungen . Eine
noch unbekannte Anzahl Personen , die sich auf
dem Schiff und dem Anlegekai aufhielten , wird vermißt .
Man nimmt an , daß sie durch die heftige Explosion zerrissen
wurden oder ertrunken sind .
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Haarentfernung

Ruf 24537

Gesichtsmassage

Frau M . Eilermann

Emser Straße 42

Institut für

Schönheitspflege
• System Marie Claire • Rom

Bestecke verch romt

Einsetzen von rostfreien KHngen

Annahme : Schleiferei Gg . Krämer

Wagemannstr . 23 - Durchgehend geöffnet

| heiraten 1
Dame ,

Mitte 30 . be¬
ruf stät . . eigene

Wohn . , wünscht
d . Bekanntschaft
eines Herrn in
guter Stellung
zwecks Heirat .
Angebote unter
B 285 an den
Tagblatt - Veriaa

Alleinstehender
Arbeiter

geschieden . 47 I .
alt . sucht durch
Heirat e . Qeb .=
Gefährtin v 30
bis 40 I Bild¬
ung . T 283 TV .

Altgold • Altsilber
kaufen an

Gebrüder Wollweber ,
Langgasse 36 . G .B .C .41/1299

Werdet Mitglied der NSV .

Ml - ren « Sksimdmj
Dnnkelbl .

Seidengürtel
m . wß . Schnulle

verloren .
Bitte abzugeben

Fundbüro .

Hell . Schweins -
lederhandschnb ,

gef „ Samstag :
Bleichstr . . Faul -

Lrunnenstraße .
Kirchgasse verl .
Geg . Bel . abzug .
Fil . Aug . Engel
Rheinstraße 123

Lange seidige

Wimpern
und
Augenbrauen
machen jedes Gesicht an¬
ziehend und interessant
durch den Gebrauch von

Wimpern - u .Augenbrauen -
Balsam . Packung 2 .—

Parfümerie Pctte » Michelsberg 6

Man kann glauben und wissen —

Zeitungbleser wissen .

EUG . RINN

Baugeschäft ,
Wiesbaden . Emser Str . 46 ,
neuer Anruf 25208 .

Herstellen und Weißen
von

Schutzräumen
nach d . neuest . Bestimmungen

Ilnlmicht |
Wer gibt Steno -

Diktat ?
Ang . mit Preis
u . G 282 T . - Vl .

Mathematik -
Nachhilfe

für Prf inane rin
gesucht . Ang . u .
8 284 an T .- Vl .
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THALIA

Deutsches Ilieater » Wiesbaden

eirmusi

Sttreie

Tägl . abends 7 .30 UhrTipsy u . Brow

Vorverkauf ; 11 — 1 und 4 — 7 Uhr Scala - Kasse

Bouffier Brillen

die man gerne trägt !

SIMA
Sofortiger gewinn entscheid '

Rheinstraße 47 ( Eckhaus Kirchgasse )
Lieferant sämtlicher Krankenkassen

führt
u . pflegt

Hans Moser

Theo Lingen
Ida Wüst , Wolf Albach - Retty u . a .

2 . Woche
Der große Lustspielerfolg

Fragen Sie Ihre Bekannten , ob sie nicht alle zwei

Stunden lang unentwegt aus vollem Herzen lachten

über die tollen Einfälle und urkomischen Einfälle
dieses Lustspiels , das Jeden zu ungehemmter Heiter¬

keit mitreißt •

Sie wünschen , daß Ihre Anzeige gut . wirkungsvoll und mit größter

Sorgfalt gesetzt und plaziert wird . Sie erreichen dies durch früh¬

zeitige Aufgabe Ihrer Anzeige , nicht also erst am Erscheinungstage

Berliner

Handels - Gesellschaft

Der Bericht über unser Geschäftsjahr 1940 mit

Bilanz zum 31 . Dezember 1940 ist erschienen und

wird auf Wunsch gern zugestellt .

Gegründet tßjö

Berlin W 8 . Behrenstraße 32 - 33

Der Film erhielt die Prädikate Künstlerisch
wertvoll - Staatspolitisch wertvoll

Bolksbildend - Jugendwert

Für Jugendliche zugelassen .

Neben dem authentischen Bildmaterial der

Heeressilmstelle und den Filmberichten des

Heeres kamen in diesem großartigen Bild ,

dokument des Frankreich -Feldzuges viele

Hunderte von Meter englischer , franz , und

belgischer Aufnahmen zur Auswertung , die

unseren Truppen als Beutematerial in die

Hände fielen

Vorher : Die neue Wochenschau

Ein Film des Oberkommandos

des Heeres

Einleitung :

Der Entscheidung entgegen
Hergestellt v on der DeutschenFilmgesellschaft

Musik von Horst Hanns Sieber

Hauptteil :

Der Feldzug
An der Front ausgenommen von den Film -

berichtern der Berichterstaffel des Ober -

befehlshabers des Heeres , der Propaganda -

Kompanien und Trupps der Heeresfilmstelle

Hergestellt von der Noldan - Produktion -

Musik von Herbert Windt

Im Verleih der

MM
Z © 0

'

Morgen Mittwoch 3 . 30 Uhr

Hausfrauen - Hachmittag
Karten : - .50 , 1 . — , 1 .50 , Kinder : — .30

Schöne Himbeer -
vflanzen

( Preußen )
hat abzugeben

3 . Wintermeier ,
Schierstein ,

Bleichstraße 4 .

IllllllllllUllllllllllllllillllllllllll

Werdet Mitglied
der ISII

IIIIIHIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIII

Statt der für Samstag , den 22 . Februar 1941

angekündigten Vorstellung . Clivia “
gelangt

die Operette .■ — - rnr— ■ ■<

„
Der Zarewitsch "

von Franz Lehär ----------- ■ ■■- - ■s

zu kleinen Preisen von 75 A an zur Aufführung .

Anfang 17 % Uhr Ende nach 20 ) 4 Uhr

Der Vorverkauf hat bereits begonnen

3 .00 5 .15 7 .45

Das neue P r o . g ramm

TEMPO - SCHAU
schöner Frauen

bringt f , Wiesbaden neue einzigartig .Sensation .u .a .

Landing - Ballett , Ottilie Zika , Nürnberger
Spielzeug , Liana u . Mara , Werner Groß ,
Hanna Dorothea , Louperti und Partnerin ,

Die StemMMe AelmWi

Oes Mm Bingens null

nes trimnnlifllen Sieges im IBeffen

Sieg
im

Uteften

großen Leidenschaft

Rossano

veranlaßt

KurhausTelefon 22266

uns , diesen

Film ab

zu zeigen !

ewige Motiv Frau zwischen zwei Männern !

heute in beiden Theatern

- MM

Ein berühmter Chirurg von großer Menschlickeit , —

seine innerlich einsame , lebenshungrige Gattin , —

ein junger forscher Pilot und leidenschaftl . Liebhaber —

RosenSchenktI 20 Jahr

Spielzeiten

deutsche

Wochenschau

läuft

Hauptfilm

versäumen !
Jugend hat

keinen Zutritt .

Bitte halten

Wir raten Ihnen

die Neuverfilmung

unter dem Titel

Besen

Dieser neue Film war in allen deutschen
Lichtspieltheatern ein ganz großer Erfolg

Anfangs¬

zeiten eir
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ch. 19 . Febr . .
Leitung : Kail

Staatl . geprüfter

Sermietunaen |
,Die Sporkschen Jäger " .Urania :

*1] N

Stellenangebote Krankenkasse sucht

Weidlich- Personen

WWW
28 Mk „ gegen
2 - Zim .-Wohn ..

6ttilengeW
u .

Ang . D 270 TV .Weibliche Personen

persönlich
auf der

od .

WALHALLA - BUHNE
Öfenm .

Gesucht

Hausgehilfin

Filmentwurf :

Thea von Harbou

6

Sertäufe

Kraftfahreri

W1
Kräftiger

Böhne :

Nippon - Truppe

Die deutsche Wochenschau

Neue Anfangszeiten :

gewandte Kontoristin 7 . 254 . 452 . 00

So . auch 1 Uhr

| Männliche Person»

Altgold - .
Silber - und

Double - Ankauf
Weiler & Co . ,
Langgasfe 6 .

Haltest Michelsb .
G .B .C . 40/14405

Werde « Mitglied
der NSV . !

Sofa ,
3fl . Gasherd .

Anz . zw . 3 u .

M . W . - u . Schl . -
Zim . , 2 23. , 8. v .
Kirchgasse 50 , 1 .

Frau lucht
Heimarbeit ,

gleich w . Art .
Ang . G 284 TV .

Scala -Karietö . Tempo -Schau schöner Frauen
mit 9 Attraktionen .

Prima Ballerina

der Staatsoper Berlin

1 . Solo - Tänzerin

der Staatsoper Berlin

Alter Afgh . -
Teppich

Brokatdecke
zu verk . Thele -
mannstratze . 7 , 3

Tausche
sch . 2 - Z .- Wohn .
mit Bad u . Hzg .
( 58 NM ) , gute
Wohnlage gegen

von 9 — 11 Uhr .
Erfrag . Bären -

st ratze 6 .

fNännliche Person -!'? ,

Wegen
Auflösung des

Haushaltes
verschied . Möbel

zu verkaufen .
Anzusehen mir

nachm . v . 3— 5
Schwaiba cher
Strahe 10 , 1 ,

Schmitt .

Bruunenkalonuad «. Mittwo
11 .30 Uhr : Früh -Konzert .
Bastian .

Putzfrau

zur Stütze der Hausfrau
zweimal wöchentlich 2 Std .
norm . ges . Meldungen norm .
Adolssallee 19 . 2 .

Airedale - Terrier
m . Stammbaum .
Rüde , 7A Mon .
alt in g . Hände

zu verkaufen .
Zu erfragen

durch Telefon
Nr , 25277 .

Tausche
meine sch. sonn .

I - Zim .- Wohn . .
Abschl ., 4 . St . ,

Ausfahrer
für Dreirad

gesucht .
Bäckerei

Willi Häuser ,
Moritz -

stratze 8 .

Sonnige
2 - Zimmer -
Wohnung

mit Zubehör u .
Heizung ,

möglichst Nähe
Park - oder
Älwinenstr . ,

Nr . 41 Gelte ♦

Masseur
sucht Stellung . . Angebote

u . S 3059 au Anrergenfrenz ,
Mainz .

Schuleutlass .
Junge

oder Frau
für vormittags

VA Stund « zum
Brötchentragen

gesucht .
Bäckerei

Willi Häuser ,
Moritzstratze 8 .

Abschl ., 35 Mk „
Bahnhn . , k. P .

Suche Stelluug
i . bürgerl . Haus¬
halt mit Kost u .
Logis . Angeb . u .
G 283 Tagbl .- V .

Gut möbl Zim .
mit 8 Betten u .
fl . Waller , mit
o . ohne Pension

zu vermieten .
Moritzstratze 37 .

3 . Stock Iks .

für Bäckerei :
Konditorei .

Bäckerei
August Bog ,

Bahnhos -
stratze 9 .

Möbl . Zimmer
zu vermiet , mir
an berufstätige
Frau od . Frl . z .
1 . 3 . Adel he id -

stratze 33 .

WALHALLA
Film und Variete

Suche sofort
oder 1 . 3 .

möbl . Zimmer
mit Pervsleg .

Preisangeb u .
B 284 an T .- B

Kinderfrgul . ,
22 Sabre , sucht
Stelle bei 1 bös
2 Kindern in
guter Familie .
Ausführl . Ang .
mit Gehaltsang .
u . E 283 T - B .

tüchtiges , älteres Mädchen
oder unabhängige Frau ,
die erfahren ist in Zimmer -
und Hausarbett . servieren ,
vlätten und nähen kann .
Angebote u . D 244 an den
Tagblatt - Verlag .

die Interesse für die Buchhaltung hat und

das neuzeitliche Rechnungswesen zu erlernen

Stundeu -
mädchen

sucht Arbeit für
abds . u . Dienst ,
u . Freit , morg .
Büro od . Laden

Mombauer ,
Fried rich -
strahe 45 .

Fesches
Schneiderkostüm

Gr . 40/42 , 35 .- .
Wollmantel 55 .-
Abendkleid 65 .-
Pelzcave 105 .— ,

Svottschube .
Gr . 37 . 18 .— , a .
einmal getr . , vk .
Adr . T .-Vl . HI

Graues Pelz -
jäckchen , kl . Er . ,
gt . erh . , zu verk .
Näb . Babnhof -
stratze 28 , Part .

wünscht .

Schriftliche Bewerbungen unter Beifügung

von Lebenslauf , Zeugnisabschriften und

Lichtbild erbeten unter A 420 Tagbl . - Verl .

Mbl . Teilwobn .
auch Einzel ».

( Klavier )
b . Beami .- Wwe .
in W .-Viebrick

abxuaeben
Anaeb . u . L 258
an Taabl - VerI
Teilweise möbl .
Zimmer zu ver¬
mieten , nur an
bevufstät . Fran
od . Frl . . z . 1 . 3 .

Adelheidstr . 33

Am Kachbrunn .
Gut mbl . Dovv .-
Zimmer zu vm .
Rerostr . 20 , 1 r .

Gut möbl .
Zimmer

a . berufst .Serrn
zu vermieden .

Taunus st r . 64 . 1 .

Zu miet , gesucht 1 kleineres

iinfamilien - Haus

mit 5 Zimmern u . Bad evtl .
Veranda für sofort oder
später oder Etagenwohnung
von 5 — 6 Zimmern m . Bad .
Angeb . 1- 282 an Tagbl . -V .

Beamteo -
anwätter

sucht f . vorüber¬
gehend Beschilft ,

( schristl . Arb .,
Jittasso .

Maschinenschr
od ähnl . ) . cwch
als Heimarbeit .
Ang . W 282 TV .

Behagl . möbl . s.
Wohn - u . Schlaf -
zim . ineinander¬
geh . z . v . Kersten
K .- Frdr .- Rg .44,l

Frau sucht sonn .
Frontspitz -
Wohnung ,

1 Zim . u . Küche ,
i . gutem Hause .
Ang . m . Preis¬
angabe u . S 281
an Tagbl .- Verl .

Für unsere Hauptbuchhaltung ( Büro Nähe

Biebricher Höhe ) suchen mir zum sofortigen

oder späteren Eintritt

Wirtschafterin
sucht L bürgerl .
Haush . Stellung
Angeb . u . F283
an Tagbl . -Verl .

Arbeiterinnen
für leichte saubere Arb . ges .
Eduard Elsner . Gewiirz -
mübl « . W .- Erbenheim .

Znoerlässtger
Ausläufer
für sofott

gesucht .
Wilhelms -
Apotheke ,

Luisenstr . 4 .

Arbeiter
gesucht .
Kohlenhandluna Oblbach
Waldstratze 115 .

Mädchen
in Haushalt für ganz
auch tagsüber gesucht .
Rund ,
Riehlstrabe 8 , 1 links .

Eich .Ans,iehtisch
( 4x ) , Chaise ! . ,
Flurgarderobe ,

Sessel , Büfett ,
zu verkauf . Dotz -
hcimer Str .56 . P

Olympia -
Kabriolimousine
Bauj . 35 , 37 000
km , mit neuer
Batterie , gutem
Verdeck , 5f . gut
bereift , z . Tax¬
wert vk . Anzus .
v . 11 -3 Sonnen¬
berg , Danziger

Strabe 80 , P . .

Heinz Engelmann
Günther Lüders

Else v . Möllendorff

Ent möblierte
Zimmer „

heizbar u . motu
mit flieb . Mass ,

gesucht .
Angebote „mit
Angabe über
Kosten d . Miete .
Heizung usw . u .
A411 an TV .

Benzintank
2,25 cbm fassend
zu verkaufen .

Angebote unt . M 266 an Tagbl .- VerL

Luna : „Tat ohne Zeugen
" .

Olmypia : „ Befreite Hände " .
Union : „ Verdacht auf Ursula " .
Taunus -Lichtspiele Bierstadt : „ Wie konntest

du Veronika "
.

Römer -Lichtspiele Dotzheim : „ Links der
Isar , rechts der Spree

"
.

gesucht .

Gebr . Back
Dotzbeimer Strabe 61 .

Former
für Formmaschine sofort
gesucht .
Wiesbadener Eisengieberei
Franz Stark .

Deutsches Theater . Dienstag , 18 . Febr .,
17 .30 — 20 .15 Uhr : „ Der Vogelhändler

"
,

St .-R . A , 20 . — Mittwoch , 19 . Febr . ,
18 bis 20 .30 Uhr : müde Theodor "

,
St . -R . D , 21 .

Residenz -Theater . Dienstag , 18 . Febr .,
19 .15 — 21 .15 Uhr , Erstaufführung ! „Der ver¬
kaufte Erotzvater "

, bäuerliche Groteske von
Fr . Streicher , St . -R . I , 15 . — Mitt¬
woch , 19 . Febr ., 19 .15 — 21 .30 Uhr : „Ich
habe einen Engel geheiratet

"
.

Kurhaus . Mittwoch , 19 . Febr . 1941 , 16 und
19 .30 Uhr : Konzert . Leitung : Karl Bastian .

Sofort oder später

2Zimmer u . Küche
( Stadtmitte ) zu mieten
gesucht .
Angebote unt . M 267 an
den Tagblatt -Verlag .

Pute
zu kauf , gesucht .

Schlitz .
Saarstrabe 41 .

Wer gibt junge
Dackel -

Drahthaar - od .
Pinscher - Rüde ,

in beste Hände
ab ? Ang . , ev . m .
Pr . , H 284 TV ,H .- Sportpelz ,

Ov .- Kragen ,
Bisamfutter .

Gr . 48 , 30 Mk . ,
Smokinganzug ,

Er . 48 . 20 Mk ..
br . Jak . m . Weste
Gr . 48 , 10 Mk .,
gr . Jak . m -Weste
10 Mk . . all . gut
erb . . Zylinder -

Klavvbnt ,
fast neu , Er . 57 .
9 Mk . zu verk .
Adr . zu erfr . im
Tagbl -Vl . Kl

2 möbl . Zimmer
Zentralheizung . List . Bad ,
Telefon ru vermieten .
Whhelmstr . 38 , II .

Schlafzimmer
Speisezimmer

Waschtische
Sofas .

Polster¬
garnituren

Küchenschränke
Kommoden

Betten
zu verkaufen .

Heese « ,
Bleichstrahe 36 .

Z « verkaufen
2 Bettstellen .

2 Nachtschränke ,
Waschttsch ,

Küchenschrank ,

« lt . Fran
mit fest . Pension
sucht abgeschloss .
i- Zim .- Wohn . f .

sofott od . bätet .
Ang . H 283 TV .

Zwei Zimmer
und Küche

ofott zu mieten
gesucht . Ang . u .
B 269 an T .-V .

Sielt , bettempf .
Ehepaar

( Gärtner ) sucht
bald od . später
freundl . 2 - Zim .-
Wohn . , a . Vor¬
ort . Ängeb . u .
F 270 an T .-V .

2 - Zim . - Wohn .
mit Küche ,

mögl . Bad , mbl .
oder leer , sofott
oder später ge¬
sucht . Angeb . u .
dl 260 an T .-V .
Gebildete Dame
sucht für 1 . 4 . 41

kl neuzeitl
2 - 3im . -Wobn .

mit Bad Kücke
u Zubehör , evtl
Teilwobnuna in
Wiesbaden oder
Vororten . Ana
u A 361 an den
Taablatt - Verlaa

Heute Dienstag

Mittwoch

Donnerstag

Film - Theater :
Walhalla : „ Am Abend auf der Heide

"
.

Bühnenschau : „ Nippon -Truppe " .
Thalia : „Sieben Iahte Pech " .
Ufa -Palast : „Sieg im Westen " .
Film -Palast : „ Rosen in Tirol "

.
Apollo : „ Die gläserne Brücke "

.
Capitol : „Walpurgisnacht

" .

Schahmacher -
maschine 35 M . ,

Hrn . - Fabrrad
20 M .

zu verk . Feld -
stratze 10 . Hib .

Schuhmacher -
Lederwalze z . vk .
Hellmundstr . 3 .

Schneiderin
nimmt noch
Kunden an .

Polkowiki ,
Taunusstr . 28,1

Schneiderin
nimmt noch

Kunden aus . d .
Hause an !

Angeb . u K 284
an Tagbl . - Verl

AiUlsgkslllhr

Tücht . Kellner
von altbekannter Gast¬
stätte gesucht .
„ Landsberg "

»
Häfnergasse 4 — 6 .

weibliche

iürohilfskraft
Angebote unt . B 286 an den

Tagblatt - Verlag .

Beamtin z Avrrl
oder später .

Ang . u . M 283
an Tagbl .- Verl .
Suche 2 -3 - Zim .-

Wohnung
od . geg . 4 -Zim .-
Wobn . z . tausch .
Hermannstr . 23 .
3 . Stock r .. Ecke

Bismarckring .
Staatsbeamter

Fahrer
für Dreirad -
Lief erwägen .

Führersch . 3 o . 4 ,
nachm . von 3 b .

7 Uhr gesucht
Bismarckring 17

1 . St . r .
Lehrjunge

oder
Mädchen

gesucht .
Foto - Saus

E . Mitzscherling
W .-Biebrich .

Ratbausstr . 34

zum 1 . März 1941 gesucht .

Rob . Wetz ,
Viktoriastrabe 31 , 2 . Stock .

( bis zu 70
'

RM )
nicht Stadtmitte
z. 15 . 3 . od . 1 . 4 .
Angeb . u . 1- 283
an Tagbl .- Verl .

Biete sonnige
5 - Zim .- Wohn .

( Balk . , 2 Mans .)
suche sonnige

3 -Am .-Wohn .
Ang , bl 282 TV .

Wohn . - Tausch !
Wiesb .-Dotzheim
1 grob . Zimmer ,
Küche u . Zubeh .
am Wüchervlatz ,
1 . St . Preis 20 .-
mtl . geg . 1 -2 =3 .=
Wohnung in W .-
Dotzheim z . tau¬
schen ges . Angeb .
B 283 Tagbl . -V .

| Miiiodilie « |
Etagen - Hans

od . Etag .- Villa
in guter Lage
zu kauf , gesucht .
Eine 5 -Z .- Wohn .
mu6 im Laufe
des Jahves frei
werden . Ang . m .
Angabe der ge¬
nauen Lage u .
K 285 an T .- V .
Acker , ca . 50 R .,
zu kauf , gesucht .
Ang . H 271 TV .

Moderne
Küche ,

gemalte Küchen .
Bauernmöbel .

E . Klavver .
Svez -

Werkstätten
Weberaakse 37 .

Nubb .-v . Svieg .-
Schrk „ Bett n .
Nachttisch sowie
Erasmäbmasch .

zu verk . Besicht .
Mittv . 3 -4 nchm .
Eustav - Frevtag -
Str . 4 , Patt . I .

Sabrifbetrieb in Wiesbaden sucht

einfache

Tüchtige
Weibnäherin

rum Ausbessern
und

Neuanfertigen
im Saus gesucht .
Angeb . u . M 281
an Tagbl .- Derl .

Bürohilfe ,
Kenntnisse in

Stenographie u .
Schreibmasch ..

f . % Tage vorm .
gesucht . Ang . u .
L 284 an T .- B .

Verkäuferin
oder Ladenhilfe

gesucht

Spielleitung : Jürgen von Alten

mit

Magda Schneider

Alt . Dame
ächt z. 15 . März
in gut . Pension
2 leere Zimmer
( eigne Möbel )
mit voll . Bei ost .
Ang . T 282 TV .
Leeres Mans .-

Zim . von Henn
gesucht . Ang . u .
E 285 an T .-V .
Suche leere oder
mbl . Mansarde .
Ulrich , Schierst .
Strabe 4 , 2 lks .

Mhnungstallilfj

Philipvsberg -
stratze 43 , Patt .
Sauberes weih .

Met . - Kinderbett
bin . z. verk . Adr .
im T .- Verl . Lj

Brauner Serrn -
Ledermantel ,

gebr . Nubb .- D . -
Schreibtisch .

Nubb .-Wand -
sviegel m . Tisch¬
chen zu verkauf .
Albrechtstr . 23 , 1
2 Kommunionkl .
( gut erhalten )

zu verk . Adr . im
Tagbl .- Vl . Km

Trainingsanz .
ür 12 — 14jähr . ,

Sausrock ,
beides gut erh . ,

Bräter , 26/38 ,

?
r . Alnminium -
opf , 36/23 , für

Eastw . geeig . ,vk .
Weder gaffe 8 , 3 .

1 Klavier
kreuzsaitig , nur
an Priv . zu ver¬
kaufen . Näheres

S . Barth ,
Nerostr . 2 , Lad .
Alte Geige mit
Kasten . 35 RM .
br . rindl . Koffer
35 :65 , 12 .- RM

zu verkaufen .
Serrngarten -

stratze 10 , P . r .

Ovel - Lim . ,
1,2 Ltr . , in sehr

g . Zustand .
25 000 km « elf . ,

zu verkaufen .
Näheres Garage

R . Wink ,
Oranienstrabe

Verkaufe :
1 Hrn .- Fahrrad
1 Darn .- Fabrrad
1 Handwagen
1 Kinderstubl
1 Kinderbett
Oranienstr . 32 ,

2 . St . links .
Mod . Elfb .Kd . »
Wagen zu verk .
Röderstr .37 , S . 2

Fast neuer
Kinderwagen

f . 40 — zu verk .
Wellritzstr . 55 .
Stb 1 . St . r . _

Nachtstnhl
zu verk . Adr . i .
Tagbl .- Vl . Kk

Für Wiesbaden u . Biebrich

Zeitungsboten
gesucht .

SÄ ' ÄSk 60 .
Telefon 25487 . ___________

Wagenpfleger
für Grobsaragenbettieb
welcher mit allen anfallen¬
den Arbeiten verttaut ist .
für sofort gesucht .

Großgarage Zorn

Wiesbaden . Vabnhofstr . 3 .

Sch . mbl . Wohn -
Schlaf,im . frei

Wötthstr . 3 , 1 .
Minor .

Grobes leeres
Zimmer

mit Küchenben .
zu vermieten

Blücherstrabe 42
3 . St . r .

Hausmeister¬
stelle

von jung . Ebep .
gesucht , m . allen
Arb . vertraut .

Ang . F 277 TV .

Sch . möbl . Zim . ,
freie Aussicht .

3 Min . v . Koch¬
brunnen , z . vrn .
Weilstr . 22 . 3 l .

Schönes leeres
Zimmer

mit Küchenben . ,
an berufst . Hrn .

oder Dame
zu vermieten

Adolfstrahe 16 ,
3 . St . rechts .

Lehrmädchen
für Metzgerei z .
1 . 4 . 41 gesucht .

Näheres
Metzgerei

Bauer ,
Gneisenau -
strabe 27 .____

Zum 1 . März
suchen wir em

einfaches ehrl .
junges Mädchen

in unser
Geschäftshaus ,

evtl , tagsüber .
Adr , i . TV . Hv

Frau oder
Mädchen '

täglich , außer
Sonntags , von
AS — All Uhr

sofott gesucht .
Mück ,

Luisenstr . 4 , 2 .
Ehrliche Fran
oder Mädchen

tagt einige Std .
für Hausarbeit

gesucht
Bismarckring 2 ,

1 , Stock rechts .
~

Stundenhilfe
3 — 4mal wöchtl .

gesucht .
Thomas , Kaller -

FriedrMlirg 21 .

Tücht . Putzfrau
f . täglich 2 Std .

gesucht .
Am Römerttr 1

3 , St . links . _
Saubere

Stundenfrau
3x wöch . einige
Std . vorm . geb

Jung .
Emser Strabe 8

Altgold . Silber
u . Dublee kauft
Eoldfchmiedemst .

C . Struck .
Michelsberg 15
EBE 40 9004

Komvl . Zimmer
Küchen

Chaiselongue
Schreibtisch

Büfett
Kleiderschränke

Portteren sowie
Möbel all . Att
zu kauf , gesucht .

Heesen ,
Bleichstrabe 36 .

Freundl . .
: krontsvitz . -Zrm .

entr .- Heizg u .
Kochgel . gegen¬
über d . Kurbaus
zu cerm . Tbele -
mannstrabe 7 . 3 .
2 leere Mans .-

Zimmer
an ruhige anst .
Frau zum 1 . 3 .

zu vermieten .
Angeb . u . T 284
an Tagbl .- Verl .
Emser Str . 42 ,

Part . ,
Teilwobnung ,

beit , aus einem
groben leeren

Zimmer .
Alleinküche und

Badbenutzung ,
nur an Dame ,
ofott zu verm .

Anzuseh . von 10
bis 14 Uhr .

| Mielgesuche |

3üng . Frau
( Mädchen ) ,

gewandt u . saub .
zur Mitarbeit f .

2 halbe Tage
wöchentlich in

Dillenhaushalt
ges . Parkstr . 38 ,

Tel . 22911 .
Tüchtige Frau

für Stundenarb .

Wohnung
in rub . Gegend
z . 1 . 5 . , eventl .
früher . Ang . u .
D 285 an T .-B .

Beamter
sucht , wenn mög¬
lich sof . od . auch

zum 1 . Avril ,
3 — 5 - Z .- Wobn . ,

darf auch auber -
6alb von Wies¬

baden liegen .
Ang . u . w 283
an Tagbl .- Verl .
Gut möbl . Zim .

mit Bad
u . Zentralheiz . ,
Räbe Wilhelm »
str . . Frankfurter
Strabe , z . 1 . 4 .
gesucht . Ang . u .
F 282 an T - Vl

Kleiner Herd ,
schwarz .gröherer

Herd , weih , z . vk .
Ofensetzer

Kans ,
Reparaturen ,

Ersatzteile ,
Bismarckring 28

Wb . Küchenherd
( 1 m ) zu verk .
Anzus . v . 11 - 13

und 6 — 7 Uhr
Wagemann -

stvabe 13 , Parf ,
Schreiner¬

und Glaser -
Werkzeuge ,

Dvehschlsifstein ,
Hobeiln u . Sägen
billig zu verk .

Anzus . v . 9 — 12
und 14 — 17 Ubr
Sedanstrahe 7 ,

_ 2 , St . links .

| BnpaWWil ]
Acker .

Kl . Hainer .
1 Morgen

zu verpachten
ober

zu verkaufen .
Näh . Cramer ,

Herderstrabe 31 .

SeWsti . <iWW »ng ^

möblierte Zimmer
für eine grobe Anzahl Werks¬

angehörige . Angebote unter A 417

an den Tagblatt - Verlag .

Wer betreut
gefunden 5jiihr .

Jungen ,
da Mutter er¬
krankt ? Auch N .

Sonnenberg .
Ang . T 285 TV .



Seite 8 Nr . 41 Wiesbadener Tagblatt Dienstag , 18 . Februar 19 «

25 . Fortsetzung

Ha ° rf ° rbenOttoJatobi
in höchster Vollendung

vVERDET MITGLIED DER NSV . l

jahr erlöst .

Wilhelmstr . 56
Telefon 27375
HotelNoss -Hof

Wiesbaden , Eltville a . Rh . , den 16 . Februar 1941 .

Auf Wunsch des Verstorbenen findet die Einäscherung in aller
Stille statt .

Wiesbaden
Steubenstraße 11 a

In tiefer Trauer :

Ottokar Schmidt , Enkel
Familie Adolf Diels
und Verwandte .

Karl Beilstein u . Frau
Theo Beilstein u . Frau

z . Z . im Felde
Wilh . Beilstein u . Frau
Karl Ritter u . Frau , geb . Beilstein

z . Z . im Felde
Fritz Beilstein u . Frau

z . Z . im Felde
und 6 Enkelkinder .

ROMAN VON PETER SACHSE

( Nachdruck verboten )

Rambach , den 17 . Februar 1941 .

Niedernhausener Str . 76

Die Beerdigung findet am Donnerstag , den

20 . Februar , nachmittags um 2 .30 Uhr von der

Leichenhalle in Rambach aus statt .

Gott der Allmächtige hat am 16 . Februar 1941 meine liebe

gute Frau , unsere treusorgende Mutter , Schwiegermutter ,
Schwester , Schwägerin und Großmutter

Frau Maria Beilstein
, geb . RePP

im Alter von 63 Jahren nach kurzer Krankheit und einem
arbeitsreichen Leben zu sich gerufen .

In tiefer Trauer : Theodor Beilstein

Die Beerdigung findet am Mittwoch , den 19 . Februar , 15 Uhr
auf dem Südfriedhof statt .

Für die uns anläßlich unserer goldenen Hochzeit

in so reichem Maße zugegangenen Ehrungen ,

Blumenspenden und Glückwünsche sagen wir

auf diesem Wege allen unseren herzlichsten Dank .

Karl Reith I . U . Frau , Maria , geb . Fuchs

Hohenstein , 17 . Februar 1941

Skandal im Rataplan
Montmartre 19 3 9

Heute mittag wurde unsere geliebte gute Mutter , Großmutter ,
Schwester , Schwägerin und Tante

Frau Luise Schneider
geb . vom Cleff

im Alter von fast 75 Jahren von langem schwerem Leiden erlöst .

In tiefer Trauer :

Margarete Röhr , geb . Schneider
Dr . Paul Schneider u . Frau , Ada , geb . Menke
Werner Schneider u . Frau , Ulli , geb . Schulz
Gertrud Schneider .

Wiesbaden , Bad Oeynhausen , Stettin , den 17 . Februar 1941 ,
Heinrichsberg 10

Die Einäscherung findet in aller Stille statt .

Papierabfälle Än
. MARTIN GAUER
Ess 3 M e Ui Helenenstr . 18 Ruf 26832

Am 15 . Februar 1941 verschied nach langem schwerem Leiden
mein lieber Mann , unser guter Vater , Schwiegervater , Bruder
und Schwager

Herr Robert Köber
Kaufmann

im Alter von 53 Jahren .

In tiefer Trauert

Frau Käthe Höher , verw . Kasper
Hans Höher
Robert Höher
Otto Kasper u . Frau , Hermine , geb . Möller .

Büromöbel
mögl . ganze Einrichtungen
von Firma zu tauf , gesucht .
Angeb . unter D 239 an den
Tagblatt - Verlag .

Hiermit erfüllen wir die traurige Pflicht von dem Tode des
langjährigen Leiters unseres Fuhrparkes

Herrn Robert Köber
Mitteilung zu machen .

Seit dem Jahre 1920 war er in unserem Betriebe in treuer ,
eifriger Pflichterfüllung tätig . Tag für Tag war er für das
Wohl des Geschäftes besorgt . Wir verlieren in ihm einen
unersetzlichen Mitarbeiter .

Wiesbaden , den 17 . Februar 1941 .

Betriebsführung und Gefolgschaft der Firma
Rollkontor , bahnamtLSpedition , Hornstadt & Co . , K .- G .

Wiesbaden , Hauptbahnhof .

XX .

Flug nach London

Maurice Waleffe sah noch immer in seinem Badesaal

zwischen dem warmen und dem kalten Bassin , das Etui mit

dem Stein und Mackenzies Formeln in der Hand . .
Auf die überraschende Einführung Mackenzies und seine

turnerische Arroganz , seine kühne Offerte des Steins war das

erregende Intermezzo mit Stribinsky und den Polizisten und

das noch schnellere Verschwinden der vier Männer gefolgt .

Heute wurde mein lieber Großvater , unser lieber

Schwiegervater , Schwager und Onkel

Philipp Schmidt VI .

von seinem schweren Leiden im 74 . Lebens -

Wer gut schläft , schafft

mehr am Tage .

. .Ernervus
" beaünftiat

den kraitbrinoenden
SLlai . Fl . »u RM 1 .25
und 2,35 . Reformhaus
Meyrer . Rheinstr . 71 .

An den Folgen seiner Kriegsverletzung starb nach

schwerem Leiden unser hoffnungsvoller guter Sohn ,
Bruder , Enkel , Neffe und Vetter , Staffelanwärter ff

Herbert Ries
im blühenden Alter von 18 Jahren .

In tiefer Trauer ;

Die Hinterbliebenen .

Wiesbaden , den 15 . Februar 1941 .
Platter Str . 168

Die Beerdigung findet am Donnerstag , den 20 . Februar ,

um 10 Uhr vom alten Friedhof aus auf dem Nordfriedhof statt .

<Rdo
'
f Wecker

‘Unteroffizier

3 <ea Wecker
geb . Saa hoff

Üermählte

18 . Februar 1941

z . Z . LO . - Sonnenberg LDil !ms,eld (Ostfriesl .)

OTühlroiese 14 z . Z . 9arks : raße 33

Emilienne ist wie die Göttin der Rache hinausgerauscht
und hat die Tür hinter sich zugeschlagen , daß der Kalk von
den Wänden rieselt . Nie wird sie mit Desmoulins zusam¬
men im „ Matin "

photographiert werden .
Wird es morgen überhaupt noch einen Kommissar Des¬

moulins geben ?
Desmoulins weih , daß Emilienne Mirescu eine einfluß¬

reiche Frau ist , daß sie zu dem Zirkel der Regierung gehört .
Rein , welche Ungeschicklichkeit von ihm . . .

Dem Hilfsbeamten Dufrenne tut sein Vorgesetzter leib .

„ Herr Kommissar , soll ich jetzt die Überwachung von

Fräulein Hvonne Martin beginnen ? Oder kann ich Ihnen

hier noch behilflich sein ? "

Desmoulins atmet schwer . „ Wir wollen überlegen . Wir

haben zwei Verhaftete , Mackenzie und Stribinsky . Der Fall

Stribinsky ist relativ harmlos . Er ist hier , weil er einen

Mann überfahren hat und sich nicht ausweisen konnte .

Haben Sie in der Salpetriere angesragt , wie es dem Über¬

fahrenen geht ? "
_ _ , , . ,

„ Er wird noch längere Zeit im Krankenhaus bletben

müssen , auf die Dauer aber keinen ernsten Schaden davon¬

tragen . Stribinsky hat sich bereit erklärt , die Kurkosten und

eine Entschädigung zu zahlen .
"

.
„ Fertigen Sie ein Protokoll , in dem Strtbmsky seine

Entschädigungsbereitschaft niederlegt . Nehmen Sie darin

den Namen des Verletzten auf !" „ . .. .
„ Es ist ein gewisser Emile Roux . Er hat den Unglucks¬

fall seiner eigenen Unerfahrenheit im Straßenverkehr zuzu¬

schreiben . Er war bisher Portier im „ Rataplan
" und ist

dort am Mittwochabend wegen irgendeines Zwischenfalles

entlassen worden . Er hatte einen Italiener als Untermieter ,
der Straßenfeger war , wie viele sM .er Landsleute . Und

wie diese alle , erhielt er eine Heimkehrordre nach Italien .

Emile Roux meldete sich gleich am andern Morgen für den

sreigewordenen Posten des Italieners , und weil er gedienter
Soldat ist , bekam er ihn . Er hatte kaum zwei Stunden

seinen neuen Beruf versehen , da zerschmetterte ihm der

Wagen von Stribinsky das rechte Bein , das ihm schon ein¬

mal die Deutschen im Krieg kaputt gemacht hatten . . .

„ Sorgen Sie , daß Stribinsky im Protokoll eine doppelt

so hohe Entschädigung für Emile Roux festlegt als er vorge¬

sehen hat . Dann lassen wir Stribinsky laufen . Die nach¬
träglich von ihm angegebenen Personalien stimmen . Er ist

zwar aus Lemberg , aber naturalisiert , die verschärften Be¬

stimmungen für Ausländer kommen also für ihn nicht in

Betracht . Das weitere ist Sache des Gerichts .
"

„ Und Mackenzie ? "
. m , ,

Kommissar Desmoulins dachte an den großen Verdacht ,
den er gegen Mackenzie hatte . Er sah eine Riesenaffare vor

sich , die ihn berühmt machen würde . Galt es nicht , Frank¬

reich zu retten ?
Und er dachte an Emilienne Mirescu , die zum oberen

Zirkel der Republik gehörte und sich beim Ministerpräsiden¬
ten über ihn beschweren wollte . Alles wegen dieses

Mackenzie ! _ . .
Rot schwoll die Ader auf der Stirn des kleinen , runden

Kommisiars Desmoulins . . . ,
„ Mackenzie . . . bleibt natürlich tn Haft !'

Herr . - u . Dam . -
Rad , gut erb . .

Rollwand ,
Gartenmöbel

gesucht . Angeb .
mit Preis unt .
X 282 an T .- V .
Enterb . Kinder -

Sportwagen
z . kauf . gef . Ang .
u . E 284 T .-V .

Paddelboot
mit Zubehör

zu kaufen
gesucht

Telefon 24021 .

4 mittelgr . starke
Kisten gesucht .

Fr . Goebel ,
Vahnhofstr . 3 . 1
neben Metzgerei

Nun war es ganz still .
Ein Wasserhahn tröpfelte . . .
Der jähe Wechsel der Szenen beschleunigte die ^ agd der

Gedanken . Um sich ins Gleichgewicht zu bringen , nahm

Waleffe einen mehrstöckigen Hennessy aus dem Wasserglas .

Hart hämmerten seine Schläfen . Ging eine Magre von

dem Stein aus ? Waleffe fieberte . Ein Impuls zündete .

Er wußte es aus vielen gleichen Situationen eines gefähr¬

lichen Leben : Jetzt stellte die Krise sich ihm . Sie begann ,

ihre Widerstandskraft zu verlieren . Er begann , den Mut zur

Überwindung zu fassen .
Er gab sich einen Ruck , steckte das Etui m die Tasche

seiner Hausjacke und nahm die Stufen seiner Wendeltreppe

fast im Sturm . . . ,
Oben ließ er die Finger über die Tastatur des Haus¬

telefons rasen . Nacheinander erschienen Franoors , der

Chauffeur , Henry , der erste Kammerdiener , Fournrer , der

Privatsekretär . ~ „
Waleffe gab ein Blitzgespräch nach London an Morris ,

seinen Vertrauensmann in der City .
Morris antwortete noch aus dem Bett : „ Jawohl , das

Appartement im „ Saooy
" wird bestellt . Ich hole Sie um elf

in Croydon ab . Wie lange werden Sie bleiben ? "

„ Es wird zwei , drei Tage dauern . Wir werden dem

Diamantensyndikat eine Nuß zu knacken geben !"

Seinem Privatsekretär befahl Waleffe : „ Lassen Sie

mir die Unterlagen aus dem Safe 358 kommen ! Die Pre¬
toria -Akte !"

Henry hatte schon den Reiseanzug zurechtgelegt . Dre

großen Reisekofser mit der Clubgarderobe verstaute der

zweite Diener bereits ins Auto .
In Le Vourget war das Flugzeug des großen Bankier «

schon angeworfen , als Waleffe seinem Wagen entstieg .
( Fortsetzung folgt .)

Sckreidsekretwr .
Backen - o . and .
Biederm .- Sesfel
u . div . Bieder¬
meier - Möbel v .
Privat zu kauf ,
gesucht . Angeb .
u 8 283 an den
Tagblatt -Verlag

Amerik .
Rollpult

zu kauf , gesucht .
Angebote mit

Preis u . H 285
an Tagbl .- Verl .

Gebe Schreib¬
maschine zu k.
gef . Ang . m . Pr .
u . System unt .
M 285 Tagbl .- V .

Handnähmasch .
zu kauf , gesucht .
Preisangeb . u .

W 281 an TV .

Wasserwell -
Trockenhaube

zu kauf , gesucht .
Angeb . u . L 285
an Tagbl .- Verl .

W Sereitsfellunq von Sand

Mr Feuerlösdizwedce
3n der Taaespresse wurde wiederholt daraus hin -

aewicsen , daß Sand ein wichtiges Mittel zur Brand¬

bekämpfung bei Luftangriffen ist . Die ^ " brung hat

aezeiqt , da « sich die Bereitstellung einet ausreichenden
Wenge Sand bisher als zweckmäßig und unbedingt

notwendig erwiesen hat . Die Bereitstellung von 2o ) äj -

wasser genügt den Ansorderungen allein nicht ; viel¬

mehr mag zur Erhaltung wertvollen Volksgutes alles

getan werden , um durch Feindeinwirtung Entstandene
Brände bereits im Keime zu ersticken , -och fordere

daher neben der Bereitstellung von L - schwasier die zu¬

sätzliche Bereitstellung einer ausreichenden Menge
Santo . Es empfiehlt sich, hierzu Eimer , Sandsacke ,
Tüten , Kisten oder sonstige Behältnisse M verwentoen .

Die Ausstellung hat jedoch so zu erfolgen datz Bet

Sand jederzeit griffbereit ist . Die Bereitstellung von

Sand wird außer von den Hauseigentümern auch von

den Wohnungsinhabern gesäuert . Die Sandmenge

richtet sich je nach Krätze der Wohnung , , m Durchschnitt

zwei Eimer . Insbesondere frisst die Bereitstel ^ ng von

Sand auch Werkstätten , Lagerstellen » der Berkauis -

räume , die leicht brennbare Flüsiigkeiten oder sonstige

seueraesährliche Eeaenstände lagern , verarbeiten » der

rum Verlauf bereithalten .
Es ist bereits genügend Sand an den bekannt -

qeaebenen Lagerplätzen angefahren . Vor Durchführung

einer Kantralle durch die Luftschutzwarte ist eine noch¬

malige Sandabgabe wie folgt festgesetzt : ,
Mittwoch , 19 . Febr ., bis einschließlich Samstag ,

22 . Febr . 1941 , täglich tn der 3 *»1 » *" 14 — 18 W -

Alle zur Bereitstellung von Sand verpslichteten

Volksgenossen werden hiermit aufgefordert , sich die

poracschriebcne S - ndmenge unverzüglich zu beschaffen .

Wiesbaden , den 17 . Febr . 1941 .

Der Polizeipräsident als örtlicher Luftschutzleiter
gez . Freiherr von Kableuz .

jWWA |
Kostüm ,

blau oder grau .
Er . 42/44 . sowie
Konsirmanden -

schuhe . Er . 38 ,
all . gut erhalt .,
zu kauf , gesucht .
Ang . u . W 284
an Tagbl . -Verl ,
1 P . guterhalt .
Zugstiefel . Er .

40 -41 . zu kaufen
gesucht . Maier ,
Sedanstr . 3 , 3 .

Klein - oder
Volksempfänger
noch aut erhalt . ,
zu kauf , gesucht .

Sarr .
Blückerttr . 28 .
2 . St . rechts .

2 egale Daunen -
Steppdecken ,

gut erhalten .
zu tauf , gesucht .
Angeb . u . S 282
an Tagbl .- Verl .

Möbel n .
Einrichtungen

kauft ständ . an
O . Kannenderg .
Schwalb . Str . 73

Telefon 23129
Pol . Büfett ob .
Wohnz . - Schra « k

zu kauf , gesucht .
Angeb . u . F 284
an Tagbl .- Verl .

Divl . -
Schreibtisch

z. kauf . gef . Ang .
u . M 284 T .- V .
oder Tel , 28328 .

Euterhaltenes
Sofa

zu kaufen
gesucht .

Ang . tn . Preis¬
angabe u . A 430
an Tagbl .-Verl .

Gebe . Rotzbaar
zu kauf , gesucht .
K ' Burastr . 4 .

2 . Stock .

Statt Karten .

Gott dem Allmächtigen hat es gefallen ,
heute nacht meinen lieben Mann , unseren

treusorgenden Vater , Schwiegervater , Onkel

Anton Nicolay
nach kurzer Krankheit , im 81 . Lebensjahr ,
versehen mit den Tröstungen der hl . Kirche ,

zu sich zu zufen . | m Namen
der trauernden Hinterbliebenen :

Elise Nicolay .

Wiesbaden (Schiersteiner Str . 18 , P .) , 17 . 2 . 1941 .

Die Beerdigung findet am Donnerstag , den

20 . Februar , nachm . 2 .15 Uhr auf dem Südfried¬

hof statt ; das Seelenamt ist am gleichen Tage ,

vorm . 8 .15 Uhr in der Dreifaltigkeitskirche .

Kranz - und Blumenspenden im Sinne des

Verstorbenen dankend verbeten . — Bitte

von Kondolenzbesuchen Abstand zu nehmen .

innigst -Nach

geliebte Mutter , Großmutter

i. Hofmann

j. Lebensjahr .

1941Wiesbaden (Müllerstraße 5 ) ,

statt .iie Beisetzung fand

Leiden verschied

Namen der Trauer

Willy Grünig .
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